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Zur innerpolitifchen Lage in England .
( Telegramme . )

e= , London, 22 . gebt . Im Unterhaus wurde heute die Adreß-
debatte fortgesetzt . Der Führer der Arbeiterpartei , Barnes , erklärte ,
daß feine Partei die vollständige Abschaffung des Oberhauses wünsche ,
aber bereit sei, Schritt für Schritt vorzugehen, solange man auf das
Ziel losfteure . Barnes schlug sodann vor , nach der Annahme des alten
Bugets , das auch die Arbeiterpartei wünsche , gegen das Vetorecht
vorzugehen , bevor die Voranschläge für das nächste Finanzjahr und
das neue Budget vorgelegt würden . Zum Schluß drängte Barnes
die Regierung , diesbezügliche Zusicherungen zu geben.

O'Brien (unabh . irischer Nationalist ) griff den Iren Redmond
heftig an , wegen seiner Stellungnahme gegenüber denr Budget und
erklärte , er für seine Person würde der Annahme des Budgets , das
für Irland verderbenbringend sei , nicht zustimmen.

Churchill bekämpfte die Auffassung, als dürfe man die Aufschie¬
bung des Budgets als Hebel zur Herbeiführung einer Verfassungs¬
änderung benützen. Churchill erklärte zum Schluß , auf die Frage
der Garantien eingehend, es sei nutzlos und töricht , einen bestimmtenAktionsplan aufzustellen, bevor der Premierminister nicht sagen könne,daß er über eine Majorität verfüge , welche die das Oberhaus betref¬
fenden Vorschläge unterstütze. Wir werden unsere ganze Existenz dafür
einsetzen , um diese Vorschläge zum Gesetz zu macken

Im weiteren Verlaufe der Debatte im Unterhause kritisierten
mehrere Radikale die Politik der Regierung und bedauerten , daß die
Regierung keine Garantien erhalten habe . Ein Redner schlug vor ,daß das Kabinett zurücktreten solle. Balfour werde es ablehnen , das
Kabinett zu übernehmen , aber Asquith könne sich weigern , die Ge¬
schäfte ohne genügende Garantien weiterzuführen .= London, 22 . Febr . Balfour hat im Konstitutionellen Klub eine
Red« gehalten , in der er u . a . erklärte , die llnionisten wollten der
Regierung , soweit die Finanzfrage in Betracht komme , ihre schwierige
Aufgabe nicht noch schwieriger gestalten , aber in prinzipiellen Fragen ,
z. 33. in der Oberhausfrage , sei es für sie unmöglich, ein Kompromiß
zu schließen . Die im Unterhaus geschaffene Lage gefalle niemand ,aber die Interessen des Reiches gingen allen anderen voran .

i— London , 22 . Febr . Eine Versammlung der Irischen Partei
nahm heute einstimmig folgende Resolution an : In Anbetracht der
außerordentlichen Wichtigkeit des jetzt zwischen beiden Häusern des
Parlaments vorgehenden Kampfes und in der Ueberzeugung , daß es
die erste Aufgabe dieses Parlaments ist, in Gemäßheit des durch die
allgemeinen Wahlen erteilten Mandats zu handeln und sofort daran
zu gehen, das jetzt vom Hause der Lords über alle progressive Gesetz¬
gebung ausgeübte Veto zu beschränken , beschließt die Irische Partei ,
diese Hauptfrage nicht durch Beantragung eines Amendements zur
Adresse oder Anträge während der jetzigen Session verwickelter zu
gestalten .

= Sottboit , 23 . Febr. Gestern hielt man weniger als vorgestern
de« Sturz des Kabinetts als unmittelbar bevorstehend. Es herrscht
die Ansicht , daß in einigen Wochen der Weg zur Erzielung eines Ein¬
vernehmens wett günstiger sei als beute .

= London, 23. Febr . In einer Versammlung der nationalen
Friedensliga führte Lord Weardale aus , es sei natürlich , daß Deutsch¬
land ängstlich darauf bedacht war , seinen ausgedehnten Handel zu
schützen , solange England das barbarische Recht beibehielt , Privat »
eigentum zur See kapern zu dürfen .

Schließlich wurde eine Resolution angenommen , in der über die
jüngst unternommenen Versuche zu Parteizwecken zur Feinschast gegen
eine freundschaftliche Macht auszustacheln tiefste Entrüstung aus¬
gesprochen wird .

Die Ausreise der „Kohenzollern".
= Berlin , 22 . Febr . Die Ausreise der Kaiserjacht „Hohenzollern "

nach dem Mittelmeer ist auf den 23. März angesetzt . Als Begleitschifj
ist neben dem Depeschenboot „Sleipner " der kleine Kreuzer „Stettin "
bestimmt . Die Kaiserjacht wird befehligt von dem Kapitän z. S
Grafen Oskar v . Platen zu Hallermund , „Stettin " vom Fregatten¬
kapitän Hopfner und „Sleipner " vom Kapitänleutnant Erich v
Müller . Die Ankunft der „Hohenzollern" mit dem Prinzenpaar Eitel
Friedrich und der Prinzessin Viktoria Louise an Bord in Jaffa ist aus
den 8. April morgens angesetzt . Zn Jaffa bleibt die Flottille während
des zweiwöchigen. Aufenthalts der Fürstlichkeiten in Jerusalem vor
Anker. Nach dem für den Aufenthalt in Palästina aufgestellten Pro¬
gramm steigen das Prinzenpaar und die Prinzesfin in Jaffa im
„Parkhotel " ab und besichtigen am Nachmittag die schwäbische Kolonie
Sarona .

Am folgenden Vormittag wird mit der Bahn hie Weiterfahrt nach
Jerusalem angetreten , wo die Herrschaften bei ihrer Ankunft am
Nachmittag von den türkischen Behörden und dem deutschen Konsul
empfangen werden und sich sodann zu Wagen nach dem dem Schutze
des Johanniterordens , desien Herrenmeister Prinz Eitel Friedrich ist,
unterstellten Gebäude der Kaiserin Auguste Viktoria -Stiftung auf
dem Oelberge begeben. Hier werden sie von den Vertretern des
Ordens und des Kuratoriums empfangen und nehmen bis zum 18.
ovr 19. April Aufenthalt . Am 8. April werden einige Sehenswürdig¬keiten von Jerusalem besichtigt , am 9. April erfolgt die Einweihung
per Himmelfahrtskirche der Kaiserin Auguste Viktoria -Stiftung und
rm 18 . April diejenige der katholischen Marienkirche auf der Dormi »
tion .

Für den 11. April find Empfänge und abends Diner beim Prinzen
angesetzt , am 12 . April nehmen die Herrschaften an der Feier des
öÜjährigen Bestehens des syrischen Waisenhauses/teil , während für die
zweite Woche des Jerusalemer Aufenthalts Besichtigungen in der
Stadt , sowie Ausflüge in die Umgegend vorgesehen sind .

Der als Begleitschiff der „Hohenzollern" ausersehene Turbinen¬
kreuzer „Stettin " weilte bereits im vorigen Frühjahr als solches im
Mittelmeer . Infolge der gelegentlich der türkischen Wirren in Adana
vorgekommenen Metzeleien hatte der Kaiser von Korfu aus das Be¬
gleitschiff der Kaiserjacht, den kleinen Kreuzer „Hamburg "

, nach der
cilicischen Küste entsandt , und an desien Stelle trat dann der von Kiel
nach dem Mittelmeer bereits abgegangene Kreuzer „Stettin " für den
Rest der Reise der Kaiserjacht.

Die Trauerfeier für den Reichstags -
prastdenten.

- - Berlin , 22 . Febr . Heute nachmittag um 4 Uhr fand in der
Dreifaltigkeitskirche die Trauerfeier für den verstorbenen Reichstags -
Präsidenten Grafen Udo zu Stolberg -Wernigerode statt . Die Trauer¬
gemeinde wurde von den Schwiegersöhnen des Verstorbenen , den
Grafen Platen und Eulenburg , empfangen . Mit dem Präsidium des
Reichstages erschienen zahlreiche Abgeordnete aller Parteien , ebenso
die Beamten des Reichstages , ferner die Prästdien und viele Mit¬
glieder beider Häuser des Landtages . Außerdem erschienen u . a . der

Reichskanzler , der selbst einen Kranz an dem Sarge niederlrgte , die
Minister , ore Staatssekretäre und die Mitglieder des Bundesrats ,
Graf v . Lerchenfeld , Frhr . v. Pambüler , Frhr . v . Salza -Linde nta »,
als Vertreter des Königs von Sachsen, ferner das diplomatische Korps ,
viele hohe Oftiziere und Angehörige der Hofgesellschaft , Vertreter der
Stadt Berlin und das Offizierkorps des Regiments Garde du Corps .

Der Kronprinz erschien in Vertretung des Kaisers , legte am
Sargs einen Kranz nieder und begrüßte die Witwe , Gräfin zu Stol -
berg -Weruigerode . Nach dem, Vortrag eines Chors und Eemeinde -
gesang sprach Konsistorialrat Lahusrn über die Worte des 90 . Psalms
und gab ein Lebensbild des Verstorbenen.

Nach der Feier nahm der Kronprinz von den Leidtragenden Ab¬
schied. Der Sarg wurde von Unteroffizieren des Regiments Garde du
Corps auf den Leichenwagen gehoben, worauf sich der Leichenzug nach
dem Lehrter Bahnhof in Bewegung setzte . Hinter dem Leichenwagen
schritt mit den Schwiegersöhnen der Staatsminister Delbrück als Ver¬
treter des durch Konferenzen mit dtm Grafen Aehrenthal verhinderten
Reichskanzlers . Diele Teilnehmer der Trauerversammlung folgten .
Zwei königliche Ealakarosien schlossen den Zug.

Don den badischen Staatseifenbahnen .
e. Karlsruhe , 23 . Febr . Wie riesig sich der Berkehr auf den badi¬

schen Staatsbahnen in den letzten 25 Jahren entwickelte, zeigen nach¬
stehende Ziffern : Während die Bahnlänge von 1883 mit 1466,67 Kilo¬
meter auf 1694,25 im Jahre 1908, also um rund 15 Prozent zugenom¬men hat , stieg die Zahl der Lokomotiv- Nutz-Kilometer von 8 599 392
auf 28 323 888, hat sich also mehr als verdreifacht. Die Zahl der be¬
förderten Personen stieg von 10 701788 auf 48 288 898, fast das Fünf¬
fache , die der Personenkilometer von 277 070 356 auf 1027 015 349.
Während aber im Jahre 1883 auf einen Personenkilometer noch eine
Einnahme von 3,91 Pfg . entfällt , ist dieselbe im Jahre 1908 auf 2,52
Pfg . gesunken, trotzdem die Eesamteinnahme von 1883 — 10 839 451 .18
Mark auf 1908 — 25 904 866 Mark iw Personenverkehr stieg.

Die beförderte Gesamtgütermenge betrug 1883 — 4 909 923,6Tonnen ; 1908 = 17045 714 Tonnen , also etwas über das Dreieinhalb¬
fache . Die Einnahmen ans dem Güterverkehr stiegen von 18 988 777
Mark 1883 auf 57182 072 Mark , oder pro Tonnenkilometer 1883 — 5,11
Pfg -, 1908 — 3,95 Pfg ., also auch hier «in wesentlicher Rückaang im
Erträgnis .

Tie Eesamteinnahme « betrugen vor 25 Jahren 34 242 073 Mark ,die Gesamtausgaben 20 538 050 ' Mark , der lleberschuß 13 704 022 .51
Mark ; im Jahre 1908 dagegen 98 382 958 Mark bezw . 84 531 972 bezw.
13 850 987 Mark . Während sonach die Einnahmen seit 1883 um 287
Prozent stiegen, war dies bei den Ausgaben in noch viel höherem
Maße der Fall , beträgt doch hier die Steigerung über 411 Prozent ,
infolgedessen ist heute nach 25 Jahre « der Einnahmeüberschuß fast
gleich demjenigen von 1883.

. Trotz der ungeheuren Steigerung des Betriebs ist das Erträgnis
auf den Kilometer Bettiebslänge berechnet von 10 403 .19 Mark im
Jahre 1883 auf nur 7938 Mark irn Jahre 1988 herabgesunken. Die
Rente des Anlagekapitals sank infolgedessen von 3,38 auf 1,86 Prozent ,während der Betriebskonfizient (das Verhältnis der Gesamtausgaben
zu dell Gesamteinnahmen ) von rund 88 Prozent im Jahre 1883 aus
hohe Ziffer von 85,92 Prozent im Jahre 1908 stieg . Glücklicherweise
hat bereits 1909 wieder «ine im laufenden Jahre anhaltende Besserung
eingesetzt. -

Der Verband füdwestdeutfch. Industrieller
j . Mannheim , 23. Febr . Der Geschiiftsführende Ausschußdes Verbandes Südwestdeutscher Industrieller hielt am Diens¬

tag den 15 . Februar im Parkhotel zu Mannheim eine Sitzung
ab , in der zunächst der von den städtischen Lohnarbeitern an den
Stadtrat der Hauptstadt Mannheim gerichtete Antrag um 8e »

Mit verliegeüen Grders .
Roman von Oscar T . Schweriner .

23 ,fort >eylina> «aefibtuef »erböte»
„Jetzt find wir die Kerle auf ein Weilchen los , jetzt können

wir uns ruhig weiter unterhalten, " hatte Mrs . Boulder gesagt .
Und man hatte sich unterhalten , über alle möglichen Themata .
Ueber die Revolutionen in den Südländern , die fast kindlichen
Volksmassen , die sich im Moment bis zur Wut aufreizen und
sich dann ebenso schnell wieder beruhigen lassen , und davon , wie
gefahrlos im großen und ganzen eine solche Revolution doch sei.

,Lum Beispiel, " meinte Mrs . Boulder eben , „die Kerle
scheinen sich schon beruhigt zu haben . Jedenfalls ist niemand
» eit und breit mehr zu sehen noch zu hören !"

Doch der Konsul schüttelte den Kopf .
„Scheint mir eher die Ruhe vor dem Sturm . Warten wir

ab !"
Draußen wurde es ganz plötzlich dunkel . Auf den Fremden

macht dieser jähe Wechsel von hellem Licht zu tiefer Finsternis
zuerst gewöhnlich einen recht niederschlagenden Eindruck . D >
Sanne scheint wie durch Zauberschlag vom Firmament ver¬
schwunden . Hat man aber erst einige Zeit in den südlichen
Ländern gelebt , so gewöhnt man sich an dieses Phänomen wie
an vieles andere .

Der verbarrikadierten Gesellschaft dort in dem Konsulat
fiel die plötzliche Finsternis überhaupt nicht mehr auf . Der
Offizier schritt nur gemütlich zur Wand hinüber und dreht
das elektrische Licht an . Auch draußen auf der Straße flamm¬
ten mit Schwirren und Summen die großen elektrischen Bogen¬
lampen auf . Der Konsul drückte ein Auge an das nächste Guck¬
loch.

„Kein Mensch weit und breit !" berichtete er . „Auch keine
Droschke oder Elektrische !"

Und sich in das Zimmer zurückwendend , fügte er ernst hinzu :
«Meine Herrschaften , das gefällt mir nicht . Das ist zu ruhig .

Wenn die Kerle das Haus umschwärmten , mit den Gewehren
durch die Luft fuchtelten und sich heiser schrieen ; das wäre die
richtige Sorte Revolution . Aber diese unheimliche Ruhe — ,die gefällt mir wirklich nicht ! Ich weiß nicht , woran ich
bin ! Es ist nicht — kanakenhast ! !"

Eine Weile herrschte Ruhe im Zimmer . Die Worte des
in solchen Dingen erfahrenen Konsuls hatten doch einigen Ein¬
druck gemacht . Jetzt waren auch andere , darunter Mrs . Boul¬
der , an die Schieß - und Gucklöcher getreten und blickten hinaus .
Plötzlich stießen alle gleichzeitig einen kleinen Schrei aus .

„Der erste Schritt !" fügte der Konsul noch ruhig hinzu ,
ohne seinen Blick vom Fenster zu wenden . Aus der Straße so¬
wohl wie im Zimmer waren die elektrischen Lichter erloschen .

Ein halbes Dutzend Streichhölzer flammten auf , dann
wurde eine Wachskerze entzündet.

„Gut , daß dies Ding am Piano steckt," meinte der Offizier ,
„sonst hätten wir wahrhaftig die Nacht im Finstern zubringen
können .

" Dann einer plötzlichen Laune folgend , setzte er sich an
das Instrument und im nächsten Moment ertönte die amerika¬
nische Nationalhymne , und schallte hinaus , durch die verbarri¬
kadierten Fenster hindurch , in die stille , schwarze Nacht hinein .

„Wenn sich jetzt keine Kanaken zeigen , dann sind keine in
der —"

Der Konsul brach den Satz jäh ab ; so jäh , daß der Offizier
am Piano mit erhobener Hand im Spiel inne hielt und jeder
Mann halb auf seinem Sitz emporfuhr .

„Ein Leuchtsignal ! — Ruhig mal !" sagte im halb befehlen¬
den Tone der Konsul , der sein Auge nicht einen Moment von
dem Veobachtungsposten entfernt hatte . „Ruhig mal !" wieder¬
holte er , als ob die Ruhe feine Sehnerven stärken könnte .

Eine Weile herrschte lautlose Stille im Zimmer . Die eine
brennende Kerze ließ die vielen dunklen Gestalten schattenbast ,
fast gespenstisch wirken . Dann sagte jemand , — es war Mrs .
Boulders Stimme :

„Das ist kein Leuchtfignal ! Das ist Feuer ! Es brennt !"

Da trat nach einigen Sekunden der Konsul vom Fenster
zurück . Die anderen sahen von ihren Beobachtungspunkten aus
die großen , gelben Feuergarben lichterloh gen Himmel schlagen ,der sich blutigrot zu färben begann .

„Ich fürchte , Mistreß Boulder , ich fürchte —"
Auch die Dame hatte ihre Blicke abgewandt .
„Ich fürchte nicht —"

unterbrach sie den Sprecher , — „son¬dern ich weiß !" Ihre Stimme zeigte keine Spur von Bewegung .
„Meine Villa brennt ! Wenn alles vorbei ist, lasse ich sie wie¬
der aufbauen !"

Es klang nicht etwa protzig , sondern ruhig — wie man von
einer Selbstverständlichkeit spricht . Die Blicke der andern ruh¬ten bewundernd auf der Dame , die jetzt an den Tisch getreten
war und sich aus einer Karaffe ein Glas Wasser einschenkte .Aber schon nach dem ersten Schluck stellte sie das Glas auf den
Tisch zurück.

„Das muß schon ziemlich lange hier stehen .
" meinte sie, „es

ist so warm — ganz ungenießbar .
"

Einige Herren eilten auf den Tisch zu, der Offizier er¬
reichte ihn zuerst . Die Karaffe ergreifend , eilte er durch die
Hintertür des Zimmers über den Korridor hinaus auf die im
Rücken des Gebäudes belegene Küche zu. -

„Schade ist es doch um Ihre herrliche Villa, " sagte eben
der Konsul — „aber das verspreche ich Ihnen , Mistreß , ist die¬
ser Rummel erst glücklich vorüber , dann -sollen die Kerle es
büßen —"

Mrs . Boulder erhob abwehrend ihre Hand .
„Das wäre gar nicht in meinem Sinne, " unterbrach sie.

„Die Leute handeln aus — vielleicht mißverstandener Vater¬
landsliebe . Sie brauchten ja allerdings deshalb nicht g ! >
meine Villa anzuzünden ; aber schlichlich — wenn man sich
zankt , küßt man sich nicht, und —"

„Verzeihung , meine Herrschaften !"
Der Offizier war fast lautlos eingetteten und stand schon

einige Augenblicke an der Tür . ohne daß m btz b- rrkLenben
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wihrnng einer Teuerungszulage eingehend erörtert wurde .
Der Eeschäftsführende Ausschuß kam zu dem Ergebnis , daß der
Antrag der städtischen Lohnarbeiter durchaus ungerechtfertigt
sei, er konstatierte , daß die Löhne der städtischen Arbeiter schon
längst die gleiche , zum Teil sogar eine noch größere Höhe Erreicht
hätten, als die Löhne , die heute im allgemeinen von der Privat -
industrie gezahlt würden . Es läge daher gegenwärtig keinerlei
Anlaß vor , den städtischen Lohnarbeitern Lohnerhöhungen resp.
Teuerungszulagen zu gewähren . Es wurde beschlossen, ein
dementsprechendes Gutachten an den Stadtrat der Hauptstadt
Mannheim umgehend zu erstatten .

Ferner beschäftigte sich der Eeschäftsführende Ausschuß mit
dem gegenwärtigen Stande der Schiffahrtsabgabenfrage und
genehmigte eine vorliegende Eingabe i. S . Erhebung von
Schiffahrtsabgaben auf dem Rheinstrom , welche eine Reihe
neuer Anträge betreffend Abgabentarife enthielt. Die Eingabe
ist inzwischen an das Ministerium des Innern , an das Heffische
Ministerium des Innern und an den Kaiserlichen Statthalter
von Elsaß -Lothringen, den Grafen von Wedel, gerichtet worden .

Sodann nahm der Eeschäftsführende Ausschuß Stellung
zur Neuregelung des badischen Wassergesetzes und beschloß , na¬
mens des Verbandes erneut beim Auswärtigen Amt und beim
Reichsamt des Innern i .« S . Gewährung weiterer Vorzugszölle
seitens Brafiliens an die Bereinigten Staaten vorstellig zu
werden , und im dringenden Interesse der südwestdeutschen In¬
dustrie eine Erweiterung des wirtschaftlichen Ausschusses zur
Vorbereitung von Handelsverträgen zu beantragen .

Auf der Tagesordnung der Sitzung standen insbesondere
noch ein Referat über die Bestrebungen der Bereins -Berfiche-
rumgs-Bank für Deutschland i . S . Arbeitslosenunterstützung,
ferner Anträge betr . Kohlenuntersuchungen und ein Antrag des
Vereins zur Erwirkung von Sommerurlaub rc. für Handlungs¬
gehilfe« und Privatangestellte . Der Antrag letztgenannten
Vereins fand in der Sitzung ganz besonders allseitige Unter¬
stützunĝ

Lages-Rundfchau.
Deutsches Reich .

Berlin , 22 . Febr. (Tel . ) Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht
bi« Bekanntmachungbetreffend die im Anschluß an das Haager Ab¬
kommen über den Zrvilprozeß vom 17 . Juli 1908 von Deutschland
mit Schweden zur werteren Vereinfachung des Rechtshilfenverkehr»
getroffen« Bereindarung vom 8. Februar 1918 , sowie die Bekannt¬
machung über den Beitritt Chinas zu fünf auf der zweiten Haager
Friedenskonferenz abzefchloffrnen Abkommen vom Oktober 1907 .

Zum 7 9 . Geburtstage Bebels .
bä Berlin , 22 . Febr . (Tel .) August Bebel beging heute die

Feier des 79. Geburtstages in rüstiger Frifche. Parteifreunde und
Verehrer aus allen Teilen Deutschlands und aus dem Auslande hatten
Bebels Heim mit Flieder und vor allem mit roten Blumen gefüllt .
Ein großes Blumenschiff sandte der „Vorwärts"-Berlag , ein umfang¬
reiches Album mit Unterschriften und Sprüchen die Parteileitung .
Der Partei -Vorstand der sozialdemokratischen Partei widmete August
Bebel und seiner Gattin zwei silberne Ehrenbecher. Die Berliner
Parteischule überreichte eine Adresse , die „Rheinische Zeitung" in Köln
schickte eine Abbildung der alten Deutzer Festungs -Kasematten , in der
Bebel geboren wurde und die Jugendjahre verlebte . Ein Verehrer
Bebels aus Frankfurt a . M . saüdte eine Marmorbüste des Demosthe¬
nes. Ferner liefen über tausend Glückwünsche ein .

Das ZeugniszwangsverfaHren .
= 3 München , 22 . Febr . In der Angelegenheit des Nürnberger

Zeugniszwangsverfahrens nahm der Münchener Journalisten - und
Schriftstellerverein nach einem Referat des Herrn Georg Schaumberg
zu dieser Sache in einer längeren einstimmig angenommenen Reso¬
lution Stellung , die mit folgenden Worten schließt : Im Hinblick auf
die beschämende Tatsache, daß in Nürnberg gegen einen Redakteur , der
das Zeugnis verweigert hat , wieder dieses verwerfliche Rechtsmittel
in Anwendung gebrächt worden ist, erklärt es der Münchener Jour¬
nalisten - und Schriftstellerverein als eine zwingende Notwendigkeit ,
daß sobald als möglich Vorschriften getroffen werden , die es aus¬
schließen , daß gegen Publizisten ein derartiger unmoralischer und
erniedrigender Zwang , ihre Berusspflichten zu verletzen, geübt wird .

EineKuudgebnngderwürttembergischenBeamten -
schaft .

— Stuttgart , 23. Febr . Im Zirkusgebäude am Marienplatz hatten
sich gestern mehrere Tausend von mittleren und unteren württem -
bergischen Beamten , die in den verschiedenen Verbänden organisiert
sind, zu einer Kundgebung eingefunden . Diese galt vor allem , der
Forderung einer Gehaltserhöhung Ausdruck zu verleihen . Das eigent¬
liche Versammlungsgebäude mutzte lange vor Beginn wegen Uebrr -
füllung polizeilich gefchlosien werden . In dem Saale einer benach¬
barten Brauerei wurde infolgedessen für diejenigen , die im Zirkus¬
gebäude keinen Einlaß mehr hatten finden können, eine besondere Ver¬
sammlung abgehalten . Besondere Versammlungen hielten außerdem
die verschiedenen Verbände der Post - und Eisenbahnunterbeamten ab.

Der Versammlung im Zirkus wohnten als Vertreter der Re¬
gierung zwei hohe Beamte bei , ferner zahlreiche Abgeordnete aller

Dunkelheit jemand ihn bemerkt hatte . In der einen Hand
seine Stimme klang so gedrückt , daß alle sofort nach ihm hin¬
blickten .

„Verzeihung , meine Herrschaften ! Ich bringe eine recht
unangenehme Nachricht . Das — wir — die Wasserleitung ist
zerstört !"

Der Konsul schnellte in die Höhe .
„Was ? !" rief er bestürzt, „kein Wasser? !"

„Leider !" erwiderte ' der Offizier , jetzt weiter ins Zimmer
hineintretend . „Kein Tröpfchen läuft aus dem Rohr ! Und
dabei" — fügte er noch leise hinzu — „habe ich erst noch zuvor
den letzten Rest aus der Karaffe fortgegossen !"

„Da haben wir die Bescherung! Ich traute dieser ver¬
dammten Ruhe gleich nicht, " fluchte der Konsul halblaut vor
sich hin . Dann drehte er sich um und wandte sich direkt an die
anderen :

„Meine Herrschaften, ich darf es Ihnen nicht verhehlen .
Jetzt wird die Geschichte — na , ungemütlich ! Ich fürchte, die
Lage ist ernst. Meine Herren , rücken wir zusammen und be¬
raten , was hier zu tun ist !"

(Fortsetzung folgt) .

Theater « Runst und Wissenschaft .
E . Pforzheim , 22 . Febr . Für das kunstliebendc Publikum Pforz¬

heims brachte der letzte Sonntag in der von Herrn Musikdirektor
Theodor Rohmey er veranstalteten 3 Matinee einen ganz hervorragen¬
den Genuß . Das Programm brachte Prachtwerke unserer Kammer¬
musikliteratur , nämlich das Strcichquintett op . 29 von Beethoven und
das Klavierauintctt op . 34 von Brahms . Die Bringer oder . Geber
dieser Gaben sind nicht nur in unfern Mauern , sondern auch in wei¬
tern musikalischen Grenzen als tüchtige Künstler bekannt, nämlich das
Gebrüder Postquartett , das im erstgenannlen Werk durch einen fünf¬
ten, den Karlsruher Post zu einem Quintett erweitert wurde und
später durch Röümeyrr , Pforzheims hervorragender Meister des
Klaviers . Die Tongebung der Gebrüder Post , die alle auf nur vor¬
züglichen Jnsirumenien spielen, ist eine idealschöne , schlackenfreie und
absolut reine zu nennen , die Auffassung, den Inhalt der Werke völlig
erschöpfend . In Brahms Wunderwerk mit seiner männlichen Kraft
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Parteien . Die Wünsche der Beamten wurden mit großer Eindringlich¬
keit und Entschiedenheit geltend gemacht. Die Redner schilderten leb¬
haft die schlechten Gehaltsverhältnisie der württembergifchrn Beamten¬
schaft . Man berief sich auf die von der Regierung schon vor zwei
Jahren gegebene Zusage einer Neuregelung der Gehaltsverhältnisse .
Die Aufbesserung der Gehälter ist durch die ungünstige Finanzlage
bisher verhindert worden . Ob die Erfüllung der von der Beamten¬
schaft geäußerten Wünsche — eine Gehaltserhöhung vom 1 . April 1910
ab , und zwar einheitlich für alle Stufen , ausreichend und rückwirkend ,
möglichst auch eine Erhöhung der Bezüge der Pensionäre und Witwen

möglich sein wird^ erscheint fraglich , da die Mehrausgaben eine
ganze Reihe von Millionen betragen würden . Die Parteien stehen im
allgemeinen der Gehaltsaufbesserung sehr freundlich gegenüber .

Kraftworte im elsaß - lothr . Landesausschuß .
— Straßburg i. E ., 22 . Febr . ( Tel .) Im Landesausschuß für

Elsaß -Lothringen teilte zunächst Präsident von Jaunez mit , daß er
anläßlich des Hinscheidens des Grasen von Stolberg -Wernigerode dem
Reichstag das herzliche Beileid des Landesausschuffes von Elsaß -
Lothringen zum Ausdruck gebracht habe . Sodann wurde in die Ver¬
handlung eingetreten , in deren Verlauf gleich bei Beginn die akut
gewordene Spannung zwischen Zentrumspartei und Regierung mehr¬
fach zum Ausdruck kam . Einmal wurde der Regierung , weil sie eine
Aufbesserung von 200 Mark für zwei Kanzleisekretär , obwohl der
Landesausschuß erklärt hatte , hiefür nicht mehr zu haben zu sein, be¬
antragt hatte , vom Abg. Preiß (Ztr .) „unlauteres Manöver " vor¬
geworfen, worauf Staatssekretär Zorn von Bulach dem Abg. Preiß
gegenüber erklärte , er rede nur in so starken Tönen um der Tribüne
willen . Darauf erwiderte der Abg. Preiß mit dem Zuruf : Unver¬
schämtheit!, was der Staatssekretär quittierte , indem er sagte, der
Abg. Preiß könne ihn hier nicht mehr beleidigen . Uebrigens stände
er, Zorn v . Bulach , außer dem Haufe jederzeit zur Verfügung . Im
weiteren Verlauf brachte der Abg . Wetterlin die „Hundegeschichte " des
jungen Frhrn , Klaus Zorn o . Bulach zur Sprache und deutete nach
Zeitungsnotizen an , der Staatsanwalt habe seine Pflicht nicht getan ,
da er es unterlaßen habe , den Unterstaatsftkretär Mandel als Zeugen
eidlich zu vernehmen , weil von diesem geglaubt worden sei , er wäre der
Erfinder der Hundegeschichte . In präzisester Form stellte diese Frag «
dann der Abg . Preiß , worauf Staatssekretär Zorn v. Bulach erklärte ,
dies sei eine Unverschämtheit. Preiß stellte die Frage trotzdem noch
einmal , der Unterstaatsftkretär versagte aber die Antwort , weil dies
einen Treubruch bedeut« .

Oesterreich-Ungar«.
Zum Rücktritt des Ministers Schreiner .

— Wien , 22 . Febr . ( Tel .) Der Kaiser Hat die Demission des
Landsmann -Ministers Schreiner unter dem Ausdruck wärmsten
Dankes für dessen hingebungsvolle Tätigkeit angenommen .

= 3 Prag , 22 . Febr . (Tel .) Der dentfche BoNsrat für Böhmen
erläßt in der „Bohemia " eine Kundgebung , in der aus Anlaß der
Demission des Landsmannministers Schreiner gegen den Führer der
Ehristlich-Sozialen Eeßmann heftig« Borwürfe erhoben werden und
erklärt wird , daß kein Deutscher nach Schreiner das Landsmannmini -
sterinm übernehmen dürft

* Frankreich .
— Paris , 22 . Febr . (Tel .) Der frühere Kriegsminister General

Picquart wurde zum Kommandeur des zweiten Armeekorps, der Kom¬
mandeur des dreizehnten Armeekorps , General Goiran , zum Komman¬
deur des sechsten und General Pelletier zum Kommandeur des drei¬
zehnten Armeekorps ernannt .

— Paris . 22 . Febr . Der Budgetausschuß beschloß , nach
Anhörung des Finanzministers den für das Jahr 1918 sich er¬
gebenden Fehlbetrag von 111 Millionen Franks durch Ausgabe
kurzfristiger Obligationen zu decken.

Ein Zwischenfall im Senat ,
r-s Paris ^ 21. Febr . (Tel . ) Der ehemalige Minister Millies

Lacroix präsidierte heute in der Wahlrechtskommifsion des Senats , in
der der ,Schutz des Wahlgeheimnisses auf der Tagesordnung stand.
Ein Kommisstonsmitglied rief dem Präsidenten zu , er wolle hier über
alle Welt das Regiment führen . Lacroix fragte zunächst , wer den
Zwischenruf getan habe , wandte sich dann aber an den Senator Len-
tilhac und sagte : Wenn Sie es geweftn sind , Hann haben Sie gelogen.
Lentilhac schickt« ihm daraus seine Zeugen . Lacroix gab seine De¬
mission als Präsiden : der Kommission.

Spanien .
= Madrid , 22 . Febr . ( Tel .) Der „Jmparcial " veröffentlicht ein

von Monterorios an Moret gerichtetes Schreiben , in dem letzterer
mitteilt , daß die Verhandlungen zur Herbeiführung einer Verständi¬
gung zwischen Moret und Canalejas gescheitert feien. Monterorios
gibt der Hoffnung Ausdruck, daß Moret Canalejas nicht bekämpfen
werde. Die Zeit werde die gegenwärtig bestehenden Meinungsver¬
schiedenheiten ausgleichen- '

Amerika.
— Madrid , Ci .-' cbr . Der frühere Präsident von Nicaragua ,

Zekaya, erklärte in einem neuerlichen Interview , die wahre Ursache
der Haltung Nordamerikas gegenüber Nicaragua sei die Frage des
interozeanischen Kanals , der quer durch Nicaragua gehe ; dieses habe
sich stets dem Ban des Kanals widerfttzt , weil dadurch Hand auf Ni -
caragua gelegt werde , das ein Spielzeug der Bereinigten Staaten
werden würde . Zelaya erklärte schließlich : „Nur aus Haß gegen mich

nährten die Vereinigten Staaten die Revolution in Nicaragua und
wiegelten die reaktionäre Partei gegen meine liberale Regierung
aus . Sollten aber die Revolutionäre das letzte Wort sprechen , dann
wird es wohl um di« Freiheit und die Unabhängigkeit Ricaragna ,
und der anderen zentralamerikanischen Republiken geschehen sein .

M . E . Newyork, 22. Febr . (Privattel . ) Die Verhandlung
gegen den Fleischtruft (National Packing Company) wird, wie
„News" meldet , bereits Anfang April vor der Großjury » o«
Jersey Eity beginnen. Die Verhandlungen werden höchsten»
2 Wochen währen . Die Großjury hat die Fortdauer des von
dem Untersuchungsrichter verfügten Veräußeruugsverbotes der
bei den Banken hinterlegten Vermögenswerte de« Truftes an¬
geordnet . Man schließt daraus , daß die Großjury empfindliche
Strafen für wahrscheinlich hält . Auch die Privatbücher Ar-
mours aus den letzten 8 Jahren sind nachträglich beschlagnahmt
worden.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

10 . Februar d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Steueraufseher
Albert Hodapv in Sinsheim die kleine goldene Verdienstmedaille zu
verleiben .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog habe^ Sich unter dem
11 . Februar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Bezirksbauinspektor
Dr . Fritz Hirsch in Bruchsal das Ritterkreuz erster Klasse Höchstihre »
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
15. Februar d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Königlich Preußi¬
schen Oberleutnant Basiermann , Adjutanten der 31 . Kavalleriebrigade ,
das Ritterkreuz zweiter Klafft Höchstihres Ordens vom Zähring ««
Löwen zu verleihe« .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 15 . Febr .
d . I . gnädigst geruht , den Geheimen Finanzrat Adolf Kramer zum
Vorsitzenden Rat bei der Zoll - und Steuerdirektion und den Hilfs -
reftrenten , Obersteuerinspektor Adolf Büche, unter Verleihung des
Titels Finanzrat zum Kollegialmitglied bei der Zoll - und Steuer¬
direktion zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 15. Febr .
d . I . gnädigst geruht , den etatmäßigen außerordentlichen Professor
Dr . Georg Bredig an der Universität Heidelberg seinem untertänigsten
Ansuchen entsprechend auf 1 . April d . I . aus dem staatlichen Dienst
zu entlassen.

Badische Chronik .
— Ettlingen , 21 . Febr . Die städtische Umlage wird in diesem

Jahre für die Vermögenssteuerkapitalien eine Erhöhung von 3 Pfg.
erfahren und 28 Pfg . betragen , bei der Einkommensteuer macht die
Erhöhung 14 Pfennig aus und beträgt der Einkommensteuerjatz 1 .84
Mark .

A Durlach . 22 . Febr In Untermutschelbach beträgt di« Umlage
34 Pfennige . — In Singen wird eine Umlage oon 50 Pfennige er¬
hoben.

Durlach , 23 . Febr . An Stelle des verstorbenen Bezirks¬
rats Bürgermeister Jakob Schäfer in Wilferdingen wurde Bür¬
germeister August Fränkle in Königsbach als Mitglied des Be¬
zirksrats für den Amtsbezirk Durlach für die Restdienstzeit des
Erstgenannten , d . i . bis 1 . April 1912 , ernannt .

) : ( Langensteinbach (A . Durlach ) , 20 . Febr . Unter Mitwirkung !
des stellvertretenden Kreisvorsitzenden des Feuerwehrkreisverbandes
Karlsruhe , Herrn Kommandant Preitz -Durlach , und in Anwesenheit
mehrerer Offiziere und Wehrleute der Freiwilligen Feuerwehr von
Durlach und Berghausen wurde heute mittag auf dem Rathauft hier
eine Freiwillige Feuerwehr gegründet , welcher sofort 70 junge Bürger
beitraten . Zum Kommandanten wurde einstimmig Herr Bürgermeister
Schöpfte und zum Stellvertreter bezw . Adjutanten und Schriftführer
Herr Ratschreiber und Bezirksrat Uckele gewählt . Nach Vollzug des !
Gründungsaktes wurde nocb manch schönes Wort der FeuerwehrsacheI
und namentlich der neugegründeten Wehr gewidmet . Die Grünbung |
ist wieder ein neuer Beweis , daß sich das Gute Bahn brechen muß.

: , : Pforzheim , 23. . Febr . Der Bürgerausschuß bewilligte !
mit allen gegen 12 Stimmen die Summe oon 73 000 M zum !
Kunstgewerbeschul-Anbau . Das Kollegium gab seinem Be- !
dauern darüber Ausdruck, daß die Regierung einen Staatsbei - j
trag abgelehnt habe.

V . Breiten . 22 Febr . Gestern wurde hier ein 72 Jahre alter |
Mann wegen Vornahme eines Sittlichkeitsverbrechens verhaftet .

££} Typingen , 22 . Febr . Die Hauptversammlung de» Männerge » !
sangoereins war gut besucht und wurde vom Vorstand Karl Heidt !

eröffnet . Schriftführer Adolf Zaiß erstattete den Tätigkeitsbericht . !
Der Verein zählt 31 aktive , 88 passive und 4 Ehrenmitglieder . Nach- 1
dem die Rechnung geprüft , wurde dem Rechner Entlastung erteilt . Es >
folgte nun die Wahl des Gesamtvorstandes . Infolge eines im ver- I
flosienen Jahre erlittenen Unfalles war es dem langjährigen verdien- !
ten Vorstand , Herrn Mühlenbesitzer Heidt , nicht mehr möglich, denl
Verein weiter zu leiten ; es wurde an dessen Stelle Herr Kaufmann I
Ad. Hch. Gebhard gewählt und zum 2 . Vorstand Herr Elasermeisterl
Fr . Lang . Schriftführer und Rechner wurden wiedergewählt , ebenst>
die weiteren 4 'Ausschußmitglieder . Neugewählt in den Ausschuß !
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und Schönheitssülle , gesellte sich dem Quartett dann Herr Theodor
Rühme,>er als ebenbürtiger Künstler am Klavier hinzu . ^Zwischen
den beiden Kammermusikwcrkcn trug eine Pforzhermcr Sängerin ,
Frau Lucic Ruck-Janzer , vier von Herrn Röhmehcr komponierte,
stimmungsvolle Lieder mit schöner , sympathischer, gutgeichulter
Stiinme , natürlich und musikalisch empfunden vor.

hd Prag , 22 . Febr . (Tel .) Seit einigen Tagen ist die
Schauspielerin am tschechischen Rational -Theater Frä
Rosiek sowie der akademische Maler und Karrikaturist Maske
verschwunden.

Der Nr-Wilhelm Meister.
— Eine für die Goethcsorschcr hocherireulichc Nachricht kam , wie

schon kurz gemeldet wurde , aus Zürich . Tein dortigen Gymnasial -
proscssor Billetcr ist cs durch einen Zufall gelungen , ein bisher für
vollkommen verloren geltendes Goethemanuskript , nämlich ' die erste
Fassung der ersten vier Bücher von Wilhelm Meisters Lehrjahren "
wieder auszufindcn .

Die „Neue Züricher Ztg .
" meldet über den Fund folgendes : „ In

der Zeit von 1777 bis 1785 vollendete Goethe sechs Bücher des „Wil¬
helm Meister" . Es kam dann die italienische Reise, der Goethe auch
die Vollendung dieses Romancs Vorbehalten hatte . Allein cs kam nicht
dazu . Erst 1793 machte sich Goethe an die Beendigung des Romanes ,
welche 1795 erfolgte . Jene sechs vor die italienische Reise zurückgrei-
fendcn Bücher, die damals noch den Titel führten : „Wilhelm Meisters
theatralische Sendung " , galten für unwiederbringlich verloren , — ein
besonders schmerzlicher Verlust , da aus vielen brieflichen Zeugnissen
erhellt , mit welchem Eifer und welcher Freude Goethe an diesen sechs
Büchern gearbeitet hat . Auch seine nächsten Freunde batte Goethe an
dem Fertiggewordenen sukzessive teilnehmen lassen . Rach Frankfurt ,
nach Darmstadt und auch an Bäbe Schultheß in Zürich wandcrten
Manuskriptsendungen , aber alles Forschen nach diesem Ur-Wilhelm
Meister war bis jetzt erfolglos geblieben. Da hat nun ein glücklicher
Zufall ein unter falschem Titel in Zürich aufbewahrtcs Manuskrivt ,
das auf Barbara Schultheß als Besitzerin zurückgeht , Herrn Prof .
Billcter , Lehrer am Gymnasium , in die Hände geführt . Und scharf¬
sinnig erkannte dieser bald, daß er jene sechs Bände von „ Wilhelm
Meisters theatralischer Sendung " in einer vollständigen, nicht von
Goethes eigener Hand stammenden Abschrift vor sich habe . Diese sechs
Bücher entsprechen, was man schon gewußt hatte , ungefähr den vier
ersten der jetzigen „Lehrjahre "

. Wie eingreifend aber diese Umarbeit¬
ung war , wird erst jetzt angesichts des umfangreichen Manuskriptes
Üar .

"
Bis aus ein paar Notizen in Knebels Tagebuch ist bisher von der

ersten Fassung des .,is>«8 hekann, Auch

von der gedruckten zweiten Bearbeitung sind alle Handschriften bst!
auf die des siebenten Buches zu Grunde gegangen . Diese wurde da<I
durch gerettet , daß Goethe sie an Schiller gesandt hatte . Sie besrndell
sich als Geschenk von Schillers Tochter Emilie v . Gleichen-Rußwuri »»
,m Frankfurter Goethe- Museum . Es ist leicht möglich , daß die neu -I

_ Heirat _ ,. - — - - - -- . . . . . ,
diese srankfurtisch gefärbte theatralische Episode enthalten . I

Eine neuere Meldung besagt : Den in Zürich gemachten Goethe '«
Fund wird der Literar -Historiker Prof . Mayne -Bern voraussichtli«!
noch in diesem Jahre in einem Züricher Verlage veröffentlichen . Da»!
Manuskrivt enthält Proben aus Goethes vernichteten « chafer-«
dramcn . Aus dem biblischen Drama „Belsazar "

, von dem man bisher «
nur den Titel kannte , ist ein langer Monolog eingelegt . Professor !
Billeter in Zürich wird in den nächsten Tagen über den Fund einei
Broschüre nebst größeren Probeabschnitten veröffentlichen . I

Das 600 Oktavscitcn starke Manuskript , das von Billeter unter!
den Familienpapieren eines Nachkommen der Barbara Schultheß ent-!
deckt wurde , soll die Jugendgeschichte Wilhelm Mristeres viel subjekv -I
ver , unmittelbarer und lebensvoller schildern, als die spätere Fassung!
und auch sonst , namentlich im ersten Teil , wesentliche Abweichungen
enthalten . Das Manuskript habe weder Titel , noch Datum und
darum solange unbeachtet geblieben.

Professor Erich Schmidt erklärt im Lokalanzeiger : Eine besonder :
Bedeutung des Fundes besteht darin , daß wir in dem neu aufgefunk
denen Manuskript einen wichtigen Beitrag zur Forschung der Str >̂

entwicklung des Meisters besitzen.
Bekanntlich äußerte sich ein Herder über die verkürzte Form , web

Goethe seinem Wilhelm Meister gegeben, wenig befriedigt : währeml
wir früher für den Helden durch die Darstellung von Wilhelms Mk
gend gewonnen worden seien, erscheine er jetzt gleich da, wo wir wf
nicht sehen möchten , und wir könnten uns seine Verirrungen nul
durch den Verstand erklären . Schiller gegenüber , der nicht vergleichen
konnte und begeistert war , gab Goethe freilich zu , es wäre bei deck
sonderbaren inneren und äußeren Schicksalen , die der Roman gehabll
nicht zu verwundern , wenn er darüber ganz und gar in Verwirrung
geraten wäre ; am Ende habe er (Goethe ) sich bloß an seine Idee a£|
halten , und er wolle sich freuen , wenn diese ihn zuletzt aus dies
Labyrinth herausleite .

Schon daraus ersehen wir , daß Goethe bei der Redaktion seine
der ersten Fassung reichlich wuchernden persönlichen Gedanken ua
Erlebniffe (die uns heute besonders wertvoll sind ) um der „Idee " '

Ganzen willen wenig geschont hat ; um so lebhafter ist es zu begrüß- .
daß nun doch noch eine Abschrift dieser verlorengeglaubten Original
sassung anS Tageslicht gekommen ist . Da sich die sechs Bücher »0“

„ Wilhelm Meisters theatralischer Send " «« " bis in das gegenwärli !
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Nr . 8V Mittagblatt . Mittwoch den 23. Februar 1910 .

wurden die Herren Jak . Zimmermann und Joh . Karg . Im weiteren
JBerlttufe der Versammlung wurde wiederholt der Verdienste des zu-
xLckgetretenen 1 . Vorstandes Herrn Heidt , um den Verein gedacht
und ihm der Dank des Vereins durch ein dreifaches Hoch zum Aus¬

druck gebracht .
zzz Wies loch, 23 . Febr . Infolge der Zunahme der Steuerkapi

talien konnte von einer llmlageerhöhung in diesem Jahre Abstand
genommen werden . Die Umlage beträgt auch Heuer 44 L .

— Mannheim . 23 . Febr . Der Bürgerausschuh hat den
Antrag des Stadtrats , die Kühlzellengebühr im Schlachthof von
25 auf 30 cU pro Quadratmeter zu erhöhen , einstimmig ange¬
nommen . Der zweite stadträtliche Antrag , die Marktgebühr
für Kälber von 20 auf 40 4 pro Stück zu erhöhen , wurde mit
allen gegen 35 Stimmen angenommen . Desgleichen auch der
dritte stadträtliche Antrag , die Schlachthausgebühr für Schweine
von 1,70 auf 2 JA pro Stück zu erhöhen , mit 57 gegen 47
Stimmen .

r Bühlertal , 20 . Febr . Im weiteren Verlaufe des von der hie¬
sigen Sektion des Schwarzwaldvereins vernstalteten Bortrags -Cyklus
sprach am gestrigen Samstag abend Herr Professor Heilig aus
Rastatt über das Hexenwesen , Hexenglauben und Hexengerichte . Im
Verlaufe seiner interessanten , einem mehrfährigenStudium diesbezüg¬
licher Schriften und Akten des Kenevallandesarchivs entsprungenen
Ausführungen wies er nach , wie schon bei den alten Völkern Hexen¬
wahn verbreitet gewesen sei und wie sich derselbe teilweise bis auf den
heutige Tag entwickelt und erhalten habe . Des Näheren auf die
sechs steigenden Grade der Macht der Hexen eingehend , beleuchtete der
Redner unter größter Heiterkeit der zahlreichen aufmerksamen Zu¬
hörer den Verlauf einiger Hexenprözesse in unserem badischen Heimat¬
land « und wußte auch aus unserem Tale manches aus diesem Bereiche
zu erzählen . Im Anschlüsse an das Refemt wurde aus der Mitte der
dankbaren Zuhörerschaft noch manche Hexengeschichte aus älterer und
neuer Zeit zum Besten gegeben .

ltz Freivnrg , 23 . Febr . In einer außerordentlichen Kartellsitzung
wurde lt . „Volksfr .

" beschlossen, die Lokale , in welcher Bier aus den
boykottierten Brauereien verzapft wird , zu sperren . Es kommen 48
boykottierten Lokale in Betracht .

tfb Müllheim . 23 . Febr . Unsere Stadt besitzt ein Reinvermögen
von I 054 818 JL . Der Voranschlag für das Jahr 1910 weist an Ein .
nahmen 88 887 JL und an Ausgaben 209 612 JA auf . Die Umlaa «
wurde auf 53 L festgesetzt.

g Bräunlingen (21. Donaueschingen ) , 22 . Febr . Heute
Mitternacht brach hier auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weife
in dem Doppelhaufe des Landwirts Wilhelm Rärz Feuer aus ,das an den Heu- und Futtervorräten genügend Nahrung fand
und bald das ganze Haus in Flammen setzte . Da oas nebenan¬
gebaute Haus des Landwirts Reinhard Häuser nur durch eine
Bretterwand von dem brennenden Gebäude getrennt war , stand
auch das Häuferfche Anwefen bald in Flammen , sodaß die hie¬
sige Feuerwehr Mühe hatte , die weiter angebauten Gebäude zu
retten . Das Vieh und ein großer Teil der Fahrnisse konnte
gerettet werden . Der Eefamtfchaden beträgt ca . 30 000 JL, der
durch Versicherung gedeckt ist.

() Lenzkirch , 23 . Febr . Bürgermeister Willmann ist aus
Gesundheitsrücksichten vom Amte zurückgetreten. Man will jetzt
einen Lerufsbürgermeister anstellen .

— Allensbach (21 . Konstanz ) , 22 . Febr . Gestern abend
wurde der 70jährige Angestellte des Konstanzer Tiefbauamts
Guhl , vom Zuge überfahren und lebensgefährlich verletzt . Ein
Augenzeuge schreibt den Unfall dem Umstand zu , daß der Mann
von der aussteigenden Menge zurückgedrängt , von dem abfah¬
renden Zuge noch erfaßt und zu Boden geschleudert wurde .

Vom Landtag .
6 Karlsruhe . 22 . Febr . Der Zweiten Kammer gtnaen heute

folgende Petitionen zu : des Eauvorstandes der Maschinisten - und
Heizervereiue im Eroßherzogtum Baden um 1 . Verstaatlichung der
Dampfkesselinspektion und 2. Verbot , der 24stündiaen Wechselschicht :
der Gemeinde Hintschingen um Errichtung einer Eüterstation .

S Karlsruhe , 23 . Febr . Die Kommission für Justiz und Ver¬
waltung der zweiten Kammer setzte heute ihre Beratung über den
Gesetzentwurf betr . das Hinterlegungswesen fort . Der Rest dieser Ver¬
lage wurde angenommen . Damit ist dieser Geletzentwurf in der
Kommission erledigt .

Gegen den Mißbrauch geistiger Getränke .
Jf Karlsruhe , 23 . Febr . In der letzten Samstag im großen Rat¬

haussaale stattgehabten zahlreich besuchten Jahresversammlung der
badischen Bezirksoereine gegen Mißbrauch geistiger Getränke führte
Baurat Dr . Fuchs -Karlsruhe den Vorsitz ; derselbe gab nach Eröffnung
der Versammlung und Begrüßung der Behörden und Vereine zunächst
einen kurzen lleberblick über den derzeitigen erfreulichen Stand der
Rüchternheitsbewegung und verbreitete sich kurz über die Arbeiten
des Bad . Landesverbands .

Alsdann wurde nach einem Vortrage des praktischen Arztes Dr .
Eteiner -Karlsrnhe über die „Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs
durch die Schule " und nach längerer Debatte hierüber anerkannt , daß
der jetzige die Alkoholfrage berührende Lehrplan zweifellos einen
Fortschritt bedeute , daß aber folgende Maßnahmen wünschenswert
seien : 1 . Ausdehnung der Belehrung über den Alkoholmtßbrauch

Sadtfche Presse .
durch die Schule : 2 . Revision 8er Vorbildung der Lehrer in dieser
Hinsicht : 3 . Geeignete Betätigung in der Praxis , bei Schülerausflügen
usw . : 4 . Genehmigung von Schülerabstinenzoereinen .

lleber die „organisierte Trinkerfürsorge " sprach Verwaltungsdi¬
rektor Sigmund -Karlsruhe . Derselbe hob die verschiedenen Systeme der
bereits in manchen Städten Deutschlands bestehenden öffentlichen un¬
entgeltlichen Beratungsstellen für Alkoholkranke hervor , mit dem
Wunsche , es möchten — ähnlich wie dies seitens der Tuberkulose -Aus¬
schüsse geschehen sei — möglichst in jedem Amtsbezirk Fürsorgestellen
errichtet werden .

Im Anschluß hieran gab Medizinalrat Dr . Thoma -Jllenau nähe¬
ren Ausschluß über die Alkoholrntziehungskuren in der Trinkerheil¬
stätte Renchen , welche sowohl eine pädagogische wie psychotherapeu¬
tische Behandlung darftellen und dem zu Heilenden Gelegenheit zur
Arbeitsangewöhnung schon während der Anstaltsbehandlung geben
müssen . So wie die entlassenen Geisteskranken sollten auch die Trin¬
kerpfleglinge nach der Entlassung noch in gewisser Obhut behalten
und zur Garantierung eines Dauererfolges geeigneten Vertrauens¬
männern überwiesen werden .

Bei der Diskussion über diese Ausführungen sowie über die
Trinkerfürsorge im allgemeinen wurden noch mancherlei Anregungen
gegeben , insbesondere vom Stadipfarrer Haas -Psorzheim . General¬
sekretär Eonser -Berlin und Prof . Dr . Leimbach -Heidtlberg . Im Ver¬
laufe der weiteren Beratung ergab sich Uebereinstimmung mit den
Anträgen der Referenten : sie wurden dem Vorort des Landesver¬
bandes zur weiteren Beratung überwiesen .

Interessante Ausführungen über das Animirkneipwesen machte
der Vorstand des städt . Arbeitsamts Schulz -Karlsruhe unter Darle¬
gung der vom Vorstand des deutschen Vereins gegen Mißbrauch geisti¬
ger Getränke an den Reichskanzler , den Reichstag und die Bundes¬
regierungen gerichteten Anträge auf Aenderung der Gesetzgebung und
Bundesratsverordnung über Beschäftigung von Gehilfen und Lehr¬
lingen im East - und Schankwirtschaftsgewerbe und das Wohnungs¬
wesen . die zum Schutze der gesamten Bevölkerung und des Kellnerin¬
nenstandes empfohlen sind und dem Bundesrat noch vorliegen .

Bemerkenswert ist , daß sich unter Anderen auch der Vertreter des
bad . Eastwirtverbandes Glaßner -Karlsruhe mit dem fraglichen Vor¬
gehen durchaus einverstanden erklären konnte .

Der 5 . Punkt der Tagesordnung die „Arbeiterverfichernng und der
Alkohokismus " konnte der vorgerückten Zeit balber nickt mebr er¬
ledigt werden .

Rach den internen Verhandlungen folgte Abends eine öffentliche
Versammlung mit dem Vortrag des Generalsekretärs Sonser -Berlin
über Bierboykott , Bierkriege und Bolkswohlfabrt . Redner verstand
es die Alkoholnot gemeinverstädnlich zu veranschaulichen , um dabei
Bezug zu nehmen auf die jüngste Reichsfinanz -Reform mit der Er -
böbuna der Wein -, Bier - und Branntweinsteuer , welche Maßnahmen
die Mäßigkeitsbestrebungen zweifellos indirekt unterstützten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 23 . Februar .

!— Hofbericht. Montag nachmittag empfing der Eroßher -
zog den Eeheimerat Dr . Freiherrn von Babo zur Vortrags ,
erstattung . Abends speiste Seine Königliche Hoheit bei dem
Offizierkorps des Telegraphenbataillons Nr . 4 im Kasino . Ge¬
stern vormittag hörte der Großherzog laut .^Karlsr . Ztg .

" die
Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Ministers Frei
Herrn von Marschall . Nachmittags und abends folgten die
Vorträge der Eeheimeräte Dr . Freiherr von Babo und T
Nicolai .

A Bei den heutigen Ernenernngswahlen für die evangelische
Kirchengemeindeversammlung ist wieder zwischen den beiden Rich
düngen , der kirchlich- liberalen und der kirchlich-positiven eine Ver¬
ständigung aufgrund des gegenwärtigen Besitzstandes , wonach den
Liberalen drei Viertel und den Positiven ein Viertel der Vertreter
zukommen , zustande gebracht worden . Dadurch wird «in Wahlkamp "
vermieden .

— Die neuen 25-Pfennigstücke . In der letzten Zeit wird in vielen
Zeitungen die Nachricht verbreitet , daß die neuen 25 - Pfennigstiick
wieder dem Berkehr entzogen werden sollen . Es ist richtig , daß sich
die Nickelmünze bisher beim Publikum nicht einbürgern konnte un ,
daß man vielfach Klage hört , daß sie überhaupt leicht mit dem Mark
stück verwechselt wird . Die Münzstelle erklärt aber bestimmt , daß vor
der Einziehung der 25- Pfennigstücke gar keine Rede sein kann . Es wer
den vielmehr die Stücke unausgesetzt weitergeprägt und täglich eine
neue große Zahl dem Verkehr übergeben . In absehbarer Zeit wird eine
Einziehung der Münze sicherlich nicht angeordnet werden , insbesondere
nicht solange , ehe nicht ganz einwandfrei feststeht , daß diese Münze
dem allgemeinen Bedürfnis nicht entspricht . Es ist nicht ausgeschlossen
daß anläßlich des fünfundzwanzigjährigen Regierungsjubilänms de-
Kaisers im Jahre 1913 das ganze Münzstzstem mit seinen zwölf ver
schiedenen Münzgattungen einer Umformung unterzogen wird .

-r Die diesjährige ordentliche Hauptversammlung des Bad . Leib -
Grenadier -Bereins Karlsruhe fand letzten Samstag statt . Die Der
sammlung war sehr gut besucht und hatte eine umfangreiche Tages
ordnung Rach kurzen Begrüßungs -Worten erstattete der 1 . Vorfltzend >.
den Geschäfts - und Rechenschaftsbericht über das vergangene Vereins
jahr . Dem Berichte entnehmen wir , daß sich der Verein auch im letzter
Jahre gedeihlich weiter entwickelt hat und seinen Aufgaben — ins
besondere was die Unterstützung bedürftiger Kameraden ufw . be
trifft — in vollem Maße gerecht geworden ist . Die Teilnahme an
allen Veranstaltungen des Vereins war stets eine sehr rege . Da -
Vereinsvermögen bettägt auf Jahresschluß 1909 18 311 JL 49 4 . Ai
Unterstützungen konnte der ansehnliche Betrag von 1677 JL ausbezahlr
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werden . Die Prüfung der Kasse«»- und Rechnungsführung ergab
keine Anstand « : dem Rechner wurde gleichzeittg mit dem Dank der
Versammlung Entlastung erteilt . Aus der Tagesordnung sei noch
hervorgehoben , daß die Anttäge wegen Einrichtung der llnter -
stützungskasse und wegen Schaffung eines Vereinskalenders angenom¬
men wurden . Ein weiterer Anttag wegen Gründung einer Schützen -
abteilung fand beifällige Aufnahme und wurde zur iveitern Behand¬
lung einer Kommission überwiesen . Dem Gesamtvorstande wurde für
seine ersprießliche Tätigkeit im vergangenen Jahre gedantt und Ent¬
lastung erteilt . Die Neuwahlen für die ausscheidenden Mitglieder des
Berwaltungsrats hatten das Ergebnis , daß die betreffenden Kamera¬
den alle wieder gewählt worden find .

'
Die Verhandlungen ergaben

lebhafte Aussprachen und manche Anregungen , die dem Verein von
gutem Nutzen sein werden . Möge auch im neuen Vereinsjahre der
Bad . Leib -Erenadier -Verein auf der bewährten Bahn weiter schreiten
und sich zu Nutz und Frommen seiner edlen Ziele gedeihlich weiter
entwickele

3? Im Evang . Männerverein der Südstadt wird am nächsten
Sonntag den 27 . Febr ., abends 8 Uhr , im Gemeindehaus eine Mozart¬
feier stattfiriden , die von der Konzertsängerin Frl . Elisabeth Gntz -
manu und ihren Schülettnnen , denen sich einige Künstler zugesellt
haben , ausgefühtt wird . Das Konzert wird mit einem einleitenden
Bottrag des Herrn Pfarrers Hesselbacher eröffnet , der kurz über
Leben und Schaffen Mozarts ottentieren wird . Im 1 . Teil des Kon¬
zerts werden die schönsten Lieder und Arien Mozarts gesungen , die
hervorragendsten Opern des Meisters sind bei der Auswahl berück-
sichttgt . Ein kleines Melodrama bildet die Ueberleitung zum 2 . Teil ,
der kleinen Oper „Bastien und Bastienne "

, die der 12jährige Mozart
für eil« befreundete Familie komponiert hat . Da ein sehr großer Zu -
drang zu dem Konzett erwartet werden darf , ist eine Wiederholung
desselben am 6 . März in Aussicht genommen . Es werden für beide
Tage schon in dieset 'Woche Programme , die als Eintrittskarten gellen
( rote Kart « 27 . Febr ., weiße Karte 6. Matz ) ausgegeben . Sie sind
bei Herrn Eissel « , Werderplatz 41 zu haben . Der Eintrittspreis ist
für Vereinsmitglieder auf 20 4 , für Nichtmitglieder auf 50 festge¬
setzt.

_
Versammlung der Handwerk Rmeister .

A Karlsruhe, 23 . Febr. Unter ganz außergewöhnlich starker
Beteiligung der Handwerksmeister aus dem Kammerbezirk fand am
Sonntag im Palmengarten auf die seitens der Handwerkskammer er¬
folgte Einladung die Eründungsoerfammlung zum Zwecke der Er¬
richtung einer Krankenkasse für selbständige Handwerker im Kammer¬
bezirk Karlsruhe statt . An der Versammlung nahm Herr Regie¬
rungsrat Herlan vom Eroßherzogl . Ministerium des Innern teil .

Rach Eröffnung und Begrüßung der Versammlung durch den
Vorsitzenden der Handwerkskammer Herrn Moser erstattete der Vor¬
sitzende der von der HandwerkskammerKarlsruhe bestelltenKommission
Herr Malermeister Jsenmann -Bruchsal einen eingehenden Bericht
über die Gründe , die die Handwerkskammer Karlsruhe veranlaßt «,
ihre Tätigkeit auf das soziale Gebiet auszudehnen , unter Darlegung
der derzeittgen kritischen Lage des Handwerks und schilderte sodann
die reiche Arbeit , die die Kommission in Ausführung des Beschlusses
der Kammer , erledigt hatte , bei welchem Anlaß Herrn Regierungsrat
Herlan unter Applaus der Versammlung Dank und Anerkennung für
dessen bereitwillige Unterstützung , Rat und Auskunft bei Aufstellung
der Satzung , sowie der Kommission für die viele Mühe und Arbeit
und der Handwerkskammer für deren reichliche Unterstützung , zum
Ausdruck gebracht wurde . Der Satzungs -Entwurf wurde hierauf
paragraphenweise durchberaten . Zu Paragraph 2 wurde ein Zusatz
ausgenommen , wonach es auch, außerhalb des Kammerbezirks wah¬
rende Mitglieder von Handwerker verbänden möglich gemacht ist , der
Kasse beizutreten . Auf vielseitigen Wunsch ersetzt die Kasse auch die
Kosten für Arzt und Apotheke , aber ohne Krankengeld , auch dann ,
wenn das Mitglied noch erwerbsfähig ist. Ein weiterer Anttag , auch
Werkmeister als Mitglieder aufzunehmen , wird auf die nächste Ge¬
neralversammlung zurückgestellt . Der Entwurf wurde sodann ein -
siimmig angenommen , und soll nach ministerieller Genehmigung am 1 .
März die Kasse in Tättgkeit treten .

Die Wahl des Vorstandes hatte folgendes Ergebnis : E . Jsen -
mann -Bruchsal , Vorsitzender , Tapeziermeister Telgmann - Karlsruhe .
Stellvertreter . Dr . Loth , Schriftführer , Metzgermeister Stendle -Pforz -
heim , Stellvertreter , weiter wurden noch weitere 10 Herren aus dem
Kammerbrzirk gewählt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
ltz Frauenvorttag . Ueber das Thema : Wie behandeln wir unsere

Frauenkrankheiten (Schwächezustände , Blutarmut , Ausfluß , Entzün¬
dungen , Geschwülste , Verdauungsstörungen , Nervenleiden ) wird Fran
Frieda Liebert aus Konstanz nächsten Freitag , abends 8Va Uhr , im
zroßen Eintrachtssaal einen Vortrag halten . Da Frau Liebert eine
langjährige prakttsche Erfahrung in der Behandlung von Familien -
' eitan zur Seite steht und die Rednerrn aus ihren vorjährgen Vor¬
trägen vielen Frauen bekannt sein wird , möchten wir unsere Frauen
nif diesen Vortrag besonders aufmerksam machen .

▲ Französischer Rezitationsabend — Louise Lavater (23 . Februar
>910 ) . Der Vortrag französischer Dichtungen in tadelloser Darbietung
ritens des professeur de dictton , Mademoiselle L . Lavater (Conser -

oatoire de Eenöve ) verdient als eine wertvolle Bereicherung unserer
wissenschaftlich -künstlerischen Veranstaltungen ganz besonders empfeh¬
lend hervorgehoben zu werden . — Karten sind erhältlich in der Hof -
nusikalienhandlung Fr . Doert . Lehrkräfte , Studierende und Schüler .
Preisermäßigung im Vorverkauf .

fünfte Buch hinein erstreckten (nach welchem die „ Bekenntnisse einer
schönen Seele " eine für manchen modernen Leser unüberwindliche
Casur bilden ) , so wird die deutsche Literatur sozusagen um ein neues
Werk Goethes bereichert. _

Vermischtes.
hid Plön . 23 . Febr . (Tel .) Prinz Joachim , der jüngste

Sohn des Kaisers , erlernt hier augenblicklich das Schmiede -
Handwerk bei dem Schmiedemeister Hattendorf .

=d Offenbach a. M „ 22 . Febr . Ein Unbekannter gab gestern
einem Dienftmann ein verschlossenes Kuvert mit dem Auftrag ,
dieses bei der hiesigen Filiale der Darmstädter Bank abzugeben .
In dem Kuvert befand sich ein von einer hiesigen namhaften
Firma ansgestellter Scheck auf 3500 JA , der auch anstandslos
ansbezahlt wurde . Der Dienstmann überbrachte die Summe
dem Unbekannten und erhielt von diesem seine tarmäßigen
60 Bald darauf stellte sich heraus , daß der Scheck ge¬
fälscht war .

UnalüESNe .
1= Mädelshelm ( Pfalz ) , 22 . Febr . ( Tel . ) In einem hie¬

sigen Kinematographen gerieten die Films in Brand , wodurch
eine Panik unter den Zuschauern entstand . Biele Kinder wur¬
den ohnmächtig und verletzt , einige schwebten in Erstickungs-
gefahr .

= Berlin , 23 . Febr . (Tel .) Im Gebäude des Reichstagspräfidiums
ereignete sich gestern ein bedauerlicher Unfall . An der Spitze einer
Deputation von Gutsbewohnern war der einstige Leibjäger des
Grafen Udo zu Stolberg . der 70jährige Pensionär Ring aus Ramin .
erschienen. Er wollte einen Kranz am Sarge niederlegen . Roch be¬
vor der alte Mann seine Absicht ausführen konnte , ereilte ihn ein
tätlicher Schlaganfall .

Berlin , 23 . Febr . (Tel .) Ein durchgehendes Pferd richtete
gestern unter den Passanten der Bandstraße großes Unheil an .
PGtzlich scheuend ging es , während der Führer um eine Erfrischung
«inzunehmen , das Fuhrwerk auf kurze Zeit verlassen hatte , durch . Der
Vagen wurde gegen eine Bordschwelle geschleudert und völlig zer¬

trümmert . Einige Eisenstücke durchschlugen die Fensterscheiben eines
Kinematographentheaters . Die Kassiererin erlitt infolge der umher¬
fliegenden Glassplitter schwere Verletzungen . Später überrannte das
Pferd einen Kinderwagen . Ein IV-jähriges Mädchen wurde aufs
Straßenpflaster geworfen und trug eine Gehirnerschütterung davon .
Eine Frau wurde gleichfalls umgerannt und erlitt einen Schädel¬
bruch.

bck Laibach, 22 . Febr . (Tel .) Das ärarische Gebäude in
Kronau , einem Marktflecken in Oberkrain , in welchem sich das
Bezirksgericht befindet , ist in der Nacht zum Montag unter
dem Druck der auf dem Dach liegenpenSchneemaffen eingestürzt .
Ob Menschenverluste zu beklagen sind , ist bisher nicht bekannt
geworden .

= Sitten (Kanton Wallis ) , 22. Febr . (Tel .) Seit Frei¬
tag werden drei Arbeiter , ein Franzose und zwei Italiener ,
vermißt , die den Großen Bernhard überschreiten wollten . Ver¬
mutlich sind sie von einer Lawine fortgerissen worden . -

tut Paris , 22. Febr . (Tel .) Im Elektrizitätswerk der
Orleans -Vahn ereignete sich gestern ein schwerer Unfall . Als
der technische Direktor Fillon mit einem Arbeiter nach der Ur¬
sache einer kleinen Betriebsstörung forschte , berührte er ver¬
sehentlich einen Leitnngsdraht . Fillon wurde auf der Stelle
von dem 500 Volt starken Strom getötet .

<= Roikiaoik (Island ) , 23. Febr . In Hnifsdal am Jsa -
fjord wurden durch eine Lawine zwei Häuser fortgerissen . 23
Menschen sind nms Leben gekommen.

Stratzenbah « er »AuSstand in Philadelphia .
= Philadelphia , 22. Febr . (Tel .) Der Aufruhr der

Straßenbahnangestellten hat sich gestern abend wieder erneuert ;
ein Ausständiger wurde getötet , die Führer der Austtandsbewe -
gung wurden verhaftet .

= Philadelphia , 22. Febr . (Tel .) Der Präsident der
Central Labonr Union proklamierte den allgemeinen Ansstand
als Sympathiebeweis für die au«ftändiaen Straßenbahnange -

stellten . Man glaubt , daß 100 000 Mann der Aufforderung
Nachkommen werden

hd Rewyork , 23 . Febr . (Tel .) In Philadelphia erneuerten sich ge»
stern die blutigen Zusammenstöße zwischen Polizei und streikenden
Straßenbahnern . Im Laufe des Tages machte die Polizei zweimal
von der blanken Waffe Gebrauch . Der erste Zusaminenstoß erfolgt «
an der Straßenkreuzung Eermantown und Lehigstrahe . Die Polizei
ging mit dem Bajonnet vor und zerstreute die Masse von etwa 250 000
Personen . In der Nähe des Postamtes sammelten sich di« Rkassen
abermals und bombardierten die Straßenbahnwagen mit Steinen .
Die Polizei gab hier zunächst 20 blinde Schüsse ab , schließlich aber
ging ste zu einem ernsten Angriff über und verwundete zahlreiche
Personen . Da die Aufrechterhaltung des Friedens in der ganzen
Stadl gefikhrdet erschien , wurde gestern das Kriegvrecht
proklamiert .

Bo » der Luftfchiffahrt
= Hamburg , 22. Febr . Am 5 . März findet hier neuerlich eine

Konferenz über die arktische Lustschiffexpedition des Grafen Zeppelin
statt , an der u . a . teilnehmen Prinz Heinrich , Professor Hergesell und
auch Gras Zeppelin selbst . Zur Besprechung gelangen die Vorberei¬
tungen zu der Versuchsfahrt dieses Jahres nach Schweden , Norweger «
und Finland , sowie für die im Jahre 1911 zu unternehmende Erxe -
dition nach Spitzbergen .

GerichtszeitAnq.
A Freiburg , 21 . Febr . Ein seltsames Reisepaar , der 47 Jahre alte

Kaser Fauftin Lutzenberger von Kirchheim (Bayern ) und di « 50jäh -
rige Rosa Betzner von Stuttgart , stand vor der Straikamrner Ste
trafen sich nach Absolvierung von Zuchthausstrafen , er zählte 24 . sie
64 Vorstrafen , in Engen und reisten miteinander . Bor Nahrungs¬
sorgen schützten sie sich mittels ein paar Armutszeugnissen , di « L . ge¬
fertigt hatte . Nach diesen galten ste als eine totnl abgebrannte , um -
herirrende Familie , welche der Mildtätigkeit guter Menschen empfoh¬
len wird . In Lenzkirch wurde bei ihrem dorttgen Aufenthalt in der
Friedhofsckapelle der Opferstock bestohlen . L. erhiett 1 Jahr 6 Moirats
Zuchthaus und 5 Jahr « Ehrverlust wegen schweren Diebstahls . Ur >
kundenfälschung , Lettugs im RLiffall und st« 7 Momtte Gsfängnis
wegen Betruas .
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Letzte Telegramme
der „Kadischeri Kresse " .

M Berlin . 22 . Febr . Der Kaiser empfing heule abend in
Gegenwart des Staatssekretärs des Auswärtigen den früheren
Vizepräsidenten der Vereinigten Staaten . Fairbanks.

I«! Wen . 22. Febr . Bürgermeister Dr . Lueger wurde
heule vormittag in Rarkose operiert. Es haben sich große Eiter¬
herde aufs neue eröffnet . Der Zustand des Patienten ist sehr
ernst. Die Aerzte wachen am Lager ununterbrochen .

SQL Rom . 23 . Febr . Der Kriegsminister hat einem Ver¬
treter des „Pimgolo " in Neapel erklärt , daß die Regierung die
Errichtung eines neuen Armeekorps in der Lombardei beab¬
sichtige. Auch sei die Modernisierung mehrerer norditalienijchen
Befestigungen in dem nächsten Budget zu erwarten.

A .ILAlorenz . 23 . Febr . (Privattel . ) Vor etwa 2 Mona¬
ten erfolgte in Livorno, wie gemeldet ward , die Verhaftung
eines Gastwirtes unter der Anschuldigung , Mittäter an der Er¬
mordung König Humberts gewesen zu sein . Der verhaftete
Gastwirt ist nunmehr wieder auf freien Fuß gesetzt worden ,
nachdem sich die gegen ihn erhobenen schweren Anschuldigungen
als unbegründete verwandtschaftliche Denunziation herausge-
pellt haben

M.B . Amsterdam , 28 . Febr . (Privattel . ) Allen Dementis
zum Trotz werden die Behauptungen über den deutschen Kaiser¬
brief fortgesetzt. Jetzt veröffentlicht eine dritte Zeitung , das
weitverbreitete „Vaderland" , sogar den Wortlaut vom Be¬
ginne des Schreibens, in dem der Kaiser mit einem regelrechten
Ultimatum gedroht haben soll . „Vaderland" ist das Blatt des
Chefs des früheren Kabinetts Kuqper . Die Angelegenheit
kommt nochmals in der Kammer zur Sprache , da mehrere Sena¬
toren versichern, Kuyper habe ihnen gegenüber auf Ehre be¬
hauptet. daß der Brief vom Deutschen Kaiser wirklich geschrie¬
ben worden sei.

— London, 22 . Febr . Prinz Heinrich von Preußen wird morgen
mittag um 12 Uhr eine Abordnung des Englisch-deutschen Freund -
schaftskomitees empfangen . Die Abordnung besteht aus dem Herzog
Srgqll , dem Lord Aveburq , dem Vorsitzenden des Komitees , und ande¬
ren hervorragenden Mitgliedern . Um 1 Uhr nimmt der Prinz an
einem von der deutschen Kolonie in London ihm zu Ehren im deutschen
Athenäum gegebenen Gabelfrühstück teil . Abends findet ein 8ala -
diuer auf der deutschen Botschaft statt , an ' dem der König , die Königin ,
Priiq und Prinzessin Heinrich , Premierminister Asquith und der
Minister des Aeutzern, Sir Edward Erey , teilnehmen werden .

--- Kairo , 23 . Febr . Anstelle des ermordeten Butros Pascha
wurde der bisherige Minister des Innern Mohamed Bey Said zum
Ministerpräsidenten ernannt .

Znm Besuch des Grafe « Aehrenthal in Berlin .
<= Berlin , 22 . Febr . Der Kaiser verlieh dem Grafen von

Aehrenthal die Brillanten zum Schwarzen Adlerorden.
ottr Wien . 23 . Febr . (Privattel . ) Wie die offiziöse

„Reichspost- meldet , ist bei der A n w e s e n h e r t des öster¬
reichischen Ministers Grafen Aehrenthal in Berlin
die Erneuerung des Dreibundes seitens Oesterreich-
Ungarn staatsrechtlich vollzogen worden .

Um das preußische Wahlrecht .
‘M.E . Berlin , 23 . Febr. (Privattel . ) Die Frage eines

Massenstreiks zur Erzwingung des allgemeinen, gleichen und
direkten Wahlrechts in Preußen ist, wie wir zuverläsiig erfah¬
ren, bis zu Abschluß der Beratungen der Wahlrechtskommission
des preußischen Landtages vertagt worden . Trotzdem sind die
Verhandlungen mit den Gewerkschaften bereits eingeleitet , um
eine Berständigung über die Art und Dauer des geplanten
Massenstreiks zu erzielen.

Die Verhandlungen der preutz . Wahlrechts -
Kommission .

t= Berlin , 22 . Febr . (Tel .) In der Wahlrechtskommisfion des
preutz . Abgeordnetenhauses hat der Minister des Innern feiste Erklä¬
rung , daß di« Regierung bei Annahme des kombinierten Antrags der
Konservativen und des Zentrums kaum noch grotzen Wert auf ein
positives Ergebnis legen würde , dadurch erläutert , daß die Regierung
nach wie vor die entschiedensten Bedenken gegen die geheime Wahl
hege und in dem Verbleiben bei der Wahl durch Wahlmänner eine
entschiedene Verschlechterung ihrer Vorlage erblicke .

Nach Annahme des Antrags nahm die Kommission die von den
Konservativen zur Ausgestaltung der indirekten Wahl gestellten An¬
träge im allgemeinen an . Hierauf wurde in die Debatte über den
Antrag der Freisinnigen eingetteten , daß auch die Abstimmung der
Wahlmänner geheim sein soll .

Das Zentrum und die Konservativen sprachen sich gegen diesen
Anttag aus . weil der größte Wert darauf zu legen sei , daß die llrwahl

Ein Unfall in Meiningen .
hd Meiningen , 22 . Febr . Heute mittag gegen % 1 Uhr traf

dir Großherzogin von Sachse « zum Besuche des Herzogs von
Meiningen bier ein und wurde von diesem am Bahnhofe emp¬
fangen. Die Fürstlichkeiten bestiegen einen zweispänniyen Wo
gen, dessen Pferde am Ausgange der Stadt scheuten und durch¬
gingen. Die Tiere rasten durch die ganze Stadt und konnten
erst außerhalb derselben zum Stehen gebracht werden . Der
Herzog und die Herzogin blieben unverletzt und fuhren in einem
herbeigerufenen anderen Wagen nach dem Residenzfchloß.

Die Beisetzung in Bückebnrg .
= Bückeburg, 22. Febr . Heute erfolgte die feierliche Beisetzung

der verstorbenen Fürstin -Mutter Hermine zu Schaumburg -Lippe im
Beisein sämllicher Mitglieder des fürstlichen Hauses . Außerdem fan¬
den sich ein Prinz Eitel Friedrich in Vertretung des Kaisers , der
Eroßherzög von Oldenburg , der Eroßherzog von Sachsen-Weimar , der
Herzog von Sachsen-Altenburg , das Fürstenpaar zu Lippe , das Für¬
stenpaar Waldeck -Pyrmont , der Landgraf von Hessen , Prinz Albert
von Schleswig -Holstein und andere hohe Leidtragende, sowie Abge¬
sandte auswärtiger Höfe . Prinz Eitel Friedrich legte am Sarge einen
prachtvollen Kranz nieder . Die feierliche Beisetzung erfolgte im Mau¬
soleum zu Stadthagen .

Die geheime Ehe des Brnders des Zaren .
i= > Paris , 22 . Febr . Die Blätter berichten, daß Großfürst

Michael» der einzige Bruder des Zaren, sich soeben in geheimer ,
« orgavatischer Ehe ohne Genehmigung des Zaren vermählt
habe . Die junge Frau des Großfürsten ist bereits zweimal ge-
fchtedeu. Sie ist die Tochter eines Senators . In jungen Jah¬
ren vermählte sie sich mit dem Moskauer Millionär Serge Ma-
« ontow» einem kunstsinnigen , sehr freigebigen Manne . Schon
während dieser ersten Ehe hatte Frau Mamontow den Eroß -
ffirften Michael kennen gelernt, der damals , da der Zar noch
keinen Sohn hatte, Kronprinz gewesen ist . Frau Mamontow
bekannte ihrem Gatten ihre Liebe zu dem jungen Großfürsten ,
und der Gatte stimmte der Scheidung zu , welche einverständlich
vollzogen wurde . Da der Frau nichts vorzuwerfen war, wurde
ihr der im zarten Alter stehende Sohn dieser Ehe überlassen.

Dl a t> t f dj £ Press C. amtaghum. Mittwoch den 23. -Fedr«ar reio.
~ ~ 8?'

geheim sei. die Wähler aber wissen müßten , wie ihr Mandant sich feines
Mandats bei der Abgeordnetcnwahl erledige Die Abstimmung über
diesen Antrag und die entgegenstehrnden Bestimmungen der Regie-
runasvorlage wurde auf nächsten Donnerstag 10 Uhr vertagt .

Die Wahlrechtsdemonftration in Frankfurt .
= Frankfurt a . M ., 23 . Febr . In der gestrigen Stadtverordneten -

sitzung richteten die Sozialdemokraten und Demokraten ein« Anfrage
an den Magistrat betr . das Borgehrn der Polizei bei den jüngsten
Wahlrechts -Demonstrationen . Oberbürgermeister Adickes gab eine
längere Erklärung ab . in der es u . a . heißt :

Der Magistrat gebe dem dringenden Wunsche Ausdruck, daß zur
Vermeidung der Wiederkehr solcher den guten Ruf und die wirtschaft¬
lichen Jnteresien der Stadt schwer schädigenden Vorgänge alles Unter¬
lasten werden möge , was nach dem bestehenden Recht ein polizeiliches
Einschreiten mit allen seinen Konsequenzen herbeisühren mutz.

Nach langen , zumteil erregten Auseinandersetzungen wurde gegen
die Stimmen der Nationalliberalen und Mitlelstandspartei eine Er¬
klärung beschlosten, in der der Magisttat ersucht wird , an zuständiger
Stelle Verwahrung rinzulegen , um die Wiederkehr ähnlicher Bor -
kommniste zu vermeide».

FriedenSbestrebungen.
Wien, 22 . Fkbr . An die hier ttaltgehabte Jahresvrriomm -

lu» g der österreichischen Friedensgrsestschaft ichloß sich eine vor, dem
Internationalen Büro zu Bern angeregte gemeinsame Frirdenskund -
grbuna aller FriedrnSvereinigungen der Welt . Es wurde beschlosten ,
der 3. Haager Konferenz eine Petition zu überreichen in der vorge¬
schlagen wird , es nröchten auf der Friedenskonferenz Konventionen
abgeschlossen werde» , nach denen sich sämtliche Haager Signatarmächte
verpflichten, etwaige Beränderunge » des Status quo , der Autonomie
und des territorialen Besitzstandes ausschließlich durch Verträge her-
beizuführen . Ferner wurde eine Resolution angenommen , in der dre
Regierung ersuchl wird , baldtnnlichft eine Konferenz einzuberufen ,
um einen auf das internationale Recht gegründeten modus vivendi
zu finden , durch den ein Stillstand und eine allmähliche Herabsetzung
der Rüstungen herbeigeführt werden könne .

— Washington , 23 Febr Wie verlautet , wurde im avswärttgen
Amt in London die Zirkularnote des Staatssekretärs Kuox, der den
Mächten oorschlägt, den von der Haager Konferenz i . I . 1007 be-
schlosse wen internationalen Friedensgerichtshof die Funktionen eines
Schiedsgerichtshofs zuzuweisen, im allgemeinen ungünstig beurteilt .
Ueber dir Art der englischen Einwendungen ist nichts bekannt : zwar
glaubt man , daß sie nicht grundlegend sind und der weitere Verlauf
der Angelegenheit zu einem endlichen Einvernehmen führen wird

Bom Balkan .
M.E . Belgrad , 22. Febr . (Privattel .) Im Ministerium

des Aeußern ist am Donnerstag die Nachricht aus Petersburg
eingetroffen , daß König Peter noch im Laufe des Monats
Februar (nach griechischer Zeitrechnung ) vom Zar empfangen
werde. Die Verhandlungen dauerten nicht weniger als drei
Jahre. Der derzeitige König von Serbien wird damit volle
sieben Jahre nach seinem Regierungsantritt den ersten An¬
trittsbesuch bei einem großen fremden Hofe abzustatten in der
Lage sein.

hd Konstantinopel , 22 . Febr . Einer der Begleiter des aus
Saloniki hierher gekommenen Prinzen Abdul Rahim erklärte ,
daß der Gesundheitszustand des Exsultans trotz aller Dementt
ernst fei . Abdul Hamid ist sehr nervös und hat in den letzten
Tagen mit keinem Menschen verkehrt. Das ist auch der Haupt¬
grund , weshalb die Prinzessinnen abreisten . Wie der Arzt be¬
hauptet , ist Abdul Hamid geisteskrank.

e= Konstantinopel . 23 . Febr , Prinz Abdur Rahim , der Sohn des
Exsultans und drei von dessen Töchtern sind hier eingetroffen . Eine
der Töchter soll den Sohn des Marschalls Ejub Pascha heiraten . —
Wie in informierten türkischen Kreisen verlautet , soll der Sultan
Abdul Hamid , die Entfernung Abdur Rahims verlangt haben, weil
er befürchtet, dieser, werde ihn vergiften .

bä Paris , 22 . Febr . König Eduard wird auf der Rückreise
nach Biarritz vier Tag« , vom 7 . bis zum 11 . März, in Paris
weilen sind an einem Gala-Diner im Elyfee teilnehmen. In
der Umgebung des Königs wird versichert, daß dieser die Be-
sorgnisse von Komplikationen auf dem Balkan für unbegründet
halbe. Der König erwarte vielmehr von der nicht ohne seine
freundliche Mitwirkung vollzogenen österreichisch-russischen An¬
näherung eine friedliche Entwicklung im Südosten Europas .

Znr Lage in Athen .
hd Athen . 22. Febr . Prinz Nikolaus ist hier ekngetroffen.

Prinz Andreas ist nach Italien abgereist , um dort voraussicht¬
lich mit dem Kronprinzen , dessen Rückkehr nach hierher aufge¬
schoben ist , zusammenzutreffen. Dem Blatt „Athenae " zufolge
wurden Verhandlungen eingeleitet , damit der Antrag zur Ein¬
berufung der Nationalversammlung vor nächsten Montag in
der Kammer eingebracht wird .

M.E . Athen , 23 . Febr . (Privattel .) „Morningpost " mel¬
det von hier : Die Entscheidung in der griechischen Dynaftiesrage
wird noch im Laufe dieser Woche erwartet . Die Abdan -

Nach der Scheidung verkehrte Frau Mamontow offen mit
dem Großfürsten , allein die Familie der Frau wollte dieser un¬
regelmäßigen Situatton ein Ende machen und veranlaßte Frau
Mamontow , eine Scheinehe einzugehen, welche mit einem
jungen Offizier , der unter den Befehlen des Großfürsten stand,
mit Zustimmung des Großfürsten geschloffen wurde . Aber der
Liebe des Großfürsten genügte auf die Dauer nicht mehr diese
Art des Verkehrs mit der Frau , die er liebte . Der Großfürst
entschloß sich , die ehemalige Frau Mamontow zu heiraten .
Deshalb erfolgte die zweite Scheidung, die Scheidung der
fikttven Ehe.

Der Großfürst schloß soeben die Ehe mit der schönen, elegan¬
ten Frau , die als außerordentlich gebildet und intelligent be¬
zeichnet wird . Großfürst Michael ist 32 Jahre alt . Im Falle
des Todes des Zaren kommt ihm die Regentschaft während der
Minderjährigkeit des Eroßfürsten -Thronfolgers zu . Er ist Chef
mehrerer russischer Regimenter und eines preußischen Ulanen¬
regiments. Seine militärischen Grade werden ihm jetzt genom¬
men averden , wie es bei der Verehelichung seines Onkels, des
Großfürsten Paul , der Fall gewesen ist. Aber ebenso wie dieser
wird er bei günstiger Gelegenheit wieder in seine Würden ein¬
gesetzt werden .

Sport -Nachrichten.
© Karlsruhe , 22 . Febr . Die Ligaspiele im Südkreis nehmen

dieses Jahr ein ganz besonderes Jntereffe für sich in Anspruch, zumal
K. F . V. u . F . C . Phönix mit je 25 Punkten an erster Stelle stehen .
Beide Vereine haben kommenden Sonntag je noch ein Spiel zu liefern .
K. F . V. gegen 1 . Pforzheimer . F . C . und Phönix gctzen Straßburger
F . B ., welche jedoch, so Fortuna will, an dem Jetzigen Stand nichts
ändern werden. Der Südkreismeister muß also aus einem Entscheid¬
ungsspiel . das wie wir hören , aus dem Allemaniasportplatz stattfindel ,
hervorgehen. Obwohl Phönix seinen Rivalen K. F . V. diese Saison
zweimal besiegen konnte, kann der Sieger bei dem Entscheidungsspiel
noch nicht vorausgesagt werden, zumal gerade K. F . B. in letzter Zeit
sehr vorzügliche Resultate aufgestellt hat . Ein sehr interessantes
Spiel findet kommenden Sonntag auf dem Sportsplatz beim Ruppur -
rer Schlößchen zwischen Allemania und Freiburger F . C . statt . Beide
Vereine haben sich seit Anfang dieser Saison ganz bedeutend ver¬
bessert und man ist auf den Ausgang dieses Treffens sehr gespannt ,da speziell dieses Spiel für die Reihenfolge beider Klubs eine große
Bicbtigkeir hat .

kung des Königs Georg ist de « Mächten « ls be .
vorstehend angezeigt . Die Regierung trifft weit¬
gehende Vorsichtsmaßregeln gegen den Ausbruch eiuer Re»o-
lntion.

Znr marokkanischen Angelegenheit .
— Paris , 22 . Febr Minister Pichon empfing heute El Rokri , der

ihm den gestern von Ci Ben Gnabrit angekündigten Brief des Sultnns
Muley Hafid überreichte, der di« Ratifikation der » on dem
marokkanischen Gesandten naterzeichneten Ab¬
kommen enthält .

= Paris , 22 . Febr In amtlichen Kreisen wird die von Mnley
Hafid vollzogene Ratifikation der von El Mokri in Paris Unterzeich¬
neten Abmachungen freudig begrüßt. Man ist jedoch geneigt , »ach
weiterhin feste Haltung zu beobachten, die hinsichtlich dieser Ratifi¬
kation eingenommen wurde und di« nunmehr ihre Wirkungen auch auf
die wirksame Anwendung der Abmachungen erstrecken soll . Die Rnti -
fikatton umfaßt übrigens alle Punkte des Abkommens

asserstan» des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 22. Febr 3,20 m (21 . Febr . 3,20 m).
Sch«steriu>ek, 23 . Febr. Morgens 6 Uhr 2,45 m (22. Febr . 2,25 m).
Letzt . 23 Febr. Morgens 6 Ubr 2,98 » ( 22, Febr . 2,85 w).
Niazau , 23 Febr . Morgens 6 Uhr 4,79 rn (22. Febr . 4,59 ».).
Mannheim , 23. Febr . Morgens 6 Uhr 4.32 w (22 . Febr . 4,20 w).

Uergnügungs - und Nereins -Ariseigrr.
lDas Nähere bittet man an » dem Inseratenteil zu ersehen. )

Mittwoch den 23. Februar :
Apollotheater . 8 Uhr Vanetevorstellung .
Elektrotechnischer Verein . 8% Ahr Bottrag . Arche , Moninger .

H»u1« abend 8 Uhr Konzert der rnmSuffchen
/ {jlllUllllJvljUl Kapelle im Gartensaal .

Gabelsb . Stenogr .-Berein . 9 Uhr Vereinsversammlung in der Ros«,
l. K. Kynologenklub . 0 Uhr Zusammenkunft tm Landsknecht
Uoloiieum. tz Uhr Vorstellung
l K.Mandolinengefellsch. 8% U Anfänger -Probe AlteBrauereiPrintz
Mandolinenklnb . 814 Uhr Probe für Aktive rm Palmengart - n
Männerturnver . 834 U 1 A Herrenr Ztrlh 5 U Mädch Sophienstr .
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 814 ll . Vereinsabend , Palmengatten .
Turngemeinde . 814 Uhr Damenabteilung 6 . Eöthefchule. Eartenstr .
Turngesellfch. 8 U . Turn f. Frauen u . ält . Dam . Turnh . Schillerfchule.
Wirtroerein . 3 Uhr Versammlung . Alte Brauerei Kämmerer .

CERESITaR . pJ

fflacht nasse Keller , feuchte Wohnungen unter
Garantie staubtrocken .
Won Bersche Bitumentrerke , G .m .b.H ., Unnai .W.
la Referenzen. Katalog gratis .

also, da haban wir die Bssclierung !
Nun habt ihr euch in dem leichten Flitterkram erkältet , keine
kann ein Wort sprechen und ihr hustet zum Erbarmen . Schnell,
Liese, holen Sie mal drei Schachteln Sodener Mineral -
Pastillen aus der Apotheke oder Drogerie — aber Fays echte.
Die werden euch schon wieder aufhelfen . Aber wenn ihr
wieder zum Ball geht, steckt ihr mir so ein paar Pastillen für
den Heimweg ein , damit ihr euch nicht noch einmal erkältet .~ ^ ~ ' " teU

m
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Hohenlohe
Reismehl

als Zusatz zur Kfnder-
rnilch hervorragend be¬

währt . Bei Magen - u. Darmerkrankungen der
Säuglinge mit gutemErfolgeärztlich verordnet

— ■— ! ■■■ —

Jean hisse!
Hoflieferant

Kaiferstr . 150 , Telephon 335,
empfiehlt 2864

echten Rheinsalm , Felchen.
Seezungen. Zander , Rot-
zungen , gewäfs. Stockfische ,
hoÜ7 Schellfische, Kabeltau .
Lebenden , gekochteHummer ,

frische Auster «.
Maloffol -Kaviar ,

Fischräncherwaren .

Geräucherte Schellfische per
Pfd . 30 Pfg ., solange Vorrat .

tranzös. Poularden,
apaunen . Hahnen .

Obst- u. Gemüse -Konserven
(bei Posten Extra -Rabatt ).

Rabattmarken .
Prompter Versand .

Umstäudehalber ist eine feine
Salon -Einrichtung

Mahagoni , neu , sowie Fremden¬
zimmer , Badezimmer , Stand -Uhr,
eichen, Herders Konversations -
Lexikon billig zu verkaufen ; daselbst
ist auch ein neues Damenfahrrab
preisw . zu verkaufen . Händl . Verb.
B6523 Rintheimerstr . 2 , 2 . St .

Verloren ging ein Paket Stoff
zwischen Marktplatz u . Waldhorn¬
straße . Der ehrliche Finder wird
gebeten, dasselbe gegen gute Be¬
lohnung Georg -Friedrichstraß « 23,
2 . Stock , abzugeben._ B6ö',5

Billig zu verkaufen
wegen Umzugs : Kinderdettftellr ,
poltert , m. Mattatze , großer Küchen¬
tisch , Gartenbank , 4löch. Gasherd ,
Waschzuber, 2 fast neue Kohlen-
bttgrleHe« , Falm «, Weinflaschen.
B6521 Adierstr . 1. 1 Tr .

An gutem Mittags - n. Abendtifch
können Herren u . Dämon teilneh -
men , auch an vegetarischem Tisch .
B4407.7 .6 Leopolbflr. 18, m .

HiwjitaMfiiiiilt
leisten unschätzbare Dienste
zur Kräftigung u . Blutver¬
besserung. Aerztlich warm
empfohlen. Zu haben : ««

Reformhaus , Karlsruhe,
Kaiserstratze 40. Tel . 2742.

Spreu m>d i
$ir|enSpreu
sind fortwährend zu haben bei

N. J . Hemburger,
Kronenstr . SO. Teleph . 152 .

4000« M
sind auf I . Hhpotbeke zu billigem
Zins ganz oder geteilt ansznleihe »
durch August Schmitt ,
Hhpothekenaeschäft Karlsruhe .
Hirschstraße 43 , Tel . 2117 . 2855
1 auf 2 . Hypothek zululfU -WIK. 57 ° Io d . Sch. auf so¬
fort v . Selbstg . gesucht .

Offerten und Nr . 256566 an die
Exped. der „ Bad . Preffe "

._ 2 .1
Armes Mädchen

gibt sein Kiud (schöner Knabe
von 3 Monaten ) an Kindesstattab .

Offerten unter Nr . B6568 an die
Exped, der „Bad . Presse" erb.
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GlasscMeifereiu.Spiege !!)e!eger8i.
• Metallverglasungen jeder Alt . »
Messingwarenfabrik , Messinglager ,
• . Vernicklungs - Anstalt • •

Kataloge gratis . 1051
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i. u !senstrasse 24 j
Mech .

Für Kleider: Für Jacken =Kostüme :
Grauwelss KteHteierter Kostumstefi O25

extra schwere Qualität , 130 cm drei» It . Meter

Dienerte rehiwoll. KostOmstoffe
Scbwarzweiss samt

die grosse Mode!
doppeltbieit, » da» praktischsten "m 7Q
Farben

C0V6rt KOüt , matiort. no cm
breit , duntelgrau , Sport etc. Mtr, md

Meter u Herren -
gesohmaok, reiß« Wolle, 130 cm
breit Meter v

. . Meter 4.35,

rtri , der
äalhms
n dem

» b -

ftata )
terzeich -
zt, auch
Ratifi -

luch auf
« Rati

m).
!,25 m).

w).
,59 »-).
1.20 m).

irr .
« . »

uifche »

T Ros«.

;iPrtntz
;n
ihienstr.
agarten .
lrtenstr .
erschule .

| Gesangsunterricht §
c» vollMndig ? und gewissenhafte Ausbildung auch für Konzert und <S
9 Over, nach der vorzüglichen Schule von Bruno Eichhorn , erteilt S
o Konzertsänger August Hammel-Schott , ©
A Betfortstrafie 8 . pari . <2472 . 16.3) Bettortstrass« 8 . vart . §
3 Hvrechstunden 2—3 Nhr, ausgenommen Sonntags . ©ccc <5©* ataas »» » ©©©©€ .cö «;'C>©4.-©© .J5»<j©a ®» 03 !»ä>a ©©c ©©«

I ßchcimc
■ Ermiltöknwen . fWiharr

and Heirat «- ^ MAuskünfte
Familien . ,
Geschäfts -,
Vermögens

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig» Erstes Karlsruher Detektiv -Institut
Karlsruhe I . Baden , Kaiserstrasse 183,1 . Treppe .

Aerzti. geprüfter Masseur ,
Hühnerangen -Operateur (Pedicure) empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften in allen vorkommenden Fällen , 235539
Emil Jäger , Kaiserstr . 237 , Telephon 1354 .
_ <>n parle franeais ._ 81 parla Italiauo .

Konfirmanden- GESGhcnke
Pforzheimer Goldwaren,

als : Brosche«, Ringe . Manschettenknöpse . Kreuzchen .
Herzchen. Colliers, Armbänder . Ahrketten jeder Art

empfiehlt billig 2822
Chr . Fränkle , Goldschmied,

Karlsruhe , Kaiser -Passage 7—8 .
SOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOI000000000

1 Inoppj ) einfarbig mit kleinen Punkten ode* 170
aigflubtt , schmalen Stteifcben , doppeltbreit Mtr, Jl

Oll Mohair-Alpacca
in diversen schönen Farben ,
la . Qualität , 115 cm breit Meter

Schütte kleine Karos
doppeltbreit

Popeline , klein kariert und
schmäl gestreift , reine Wolle ,

^
30

Solide Qual., doppeltbreit
Meter 33 ^

Halbwolle, doppeltbreit f 4C
Meter 1. 6 3

Reine Wolle, doppeltbreit j QQ

110 cm breit

Für Fußleidende $
Rationelle Beschuhung für abnorme , sowie kranke und

empfindliche Ffisse. fertigt unter Garantie.

J. Weber , Drth . Schllhmacherei.
Lesfingfirafie Nr . A ». Telephon 8581 .
662» - Aerztlich empfohlen . ■

Grepon. Crosse Saison-NeoHeit !
schmalgestreift , in den neuesten Farbentdnen , ^
ca. 110 cm breit . . Meter

Für Blusen
Gestreifte Popeline . . . n.,„ 95

KOStnm-Cbemt »iw Wolle, 130 cm breit 045
manne

Einfarbige, reinwollene Kamm- «so
la Qualität , 130 cm breit , »pflegte "W
Farben

-Si

95

Reparaturen werden abgeholt und zngestellt .
■ooooooooooooooooooooo e

Elegante Anzüge nach Mass

Einfarbige Blasenflanelle i 1
reine Wolle , durchweg aparte Farben Meter JL

Dir. gestreifte Blnsenflanelle qa Paillette
Meter 1,45 und nenesten F*rl

Für seidene Blusen :
Bol Taffet-Mousseline n. Satin-

m vorzüglichen Qualitäten und
nenesten Farben . . . . . . . Meter "

Karl Bildungempfiehlt in
allen Preislagen
2637 Grosses Stofflager Neuheiten der Saison . 6 .2

Walriefo zwischenndiuair . , Xaiserstr.
und Ludwigsplatz ,

im Laden

Tisch- n. Edelmeine
«primaApfelweine

selbtzgepfiegtesKirsch- u .ZwetschgenWaffer zubilligstenPreisen
J. Back ,

Telephon Nr . L19.
mhl mm.

(Preislisten stets zu Diensten !.

Gut u . Weinkellerei
vorm. F . Zimpfer ,' reislisl

WW* Kronenstraße 35 “Wi
werden wegen anderweitiger Vermietung des Ladens sämtliche

^ chnhwaren
zu jedem annehmbaren Preise abgegeben. Nur prima Ware .

Schuhrvarenhaus David .

Wie Neu
wird jeder bei mir

gewaschene u . gebügelte

Inh . Ida David , Wwe. ,
lpauptgeschäft : Kaiserstrasse ~‘i . 2448.3 .3

Vorzügliches Brennholz
kurz gesägtes Hartholz, ungespalten 90 Pfg^ gespalten 1 Mk.
ab ffierfijof ; mä Haus gebracht mit entsprechendem Aufschlag. 1270 '

Süddeutsche Fonrnierfadnk . 8 . m. b. H.
Werderftrasse 7.

Geschäftshaus iw«» !.
In hiesiger Stadt (Mühlburg ) ist ein LstöckigeS

Geschäftshaus , in bester Lage , « nd in welchem schon
seit langem eine gut gehende JVletzgerei be¬
triebe » wird , preiswert zu vertanseu .

Offerte« unter Nr . B5545 an die Expedition
der „ Badischen Presse ".

Preis für den ganzen Anzug
Mk . &20

„ . die Jacke . „ 1,—
. , » Hose . . , —.80
, , „ Weste . , — .40
„ , den Mantel . „ 3| P

Sportsjacken Mk . — .80 bi* k —
Sportsmützen . . . Mk. — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich
abgeholt uud wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August Pfiitzner

Karlsruhe
Rüppurrerstrasse 35.

1858 Filialen : 10.7
Karlsruhe : Karlstrasse 27 .

Schützenstrasse 48,
Durlocb : Hanptstrasse 46.

Sehr gut .Backfieiukäse . « taugen
u . 4 Ecken, versende gegen Nachn ..
per Pfd . »8 . 36 , 34 . 30 . 28 Pfg .
Jos . Kithnbach , Jngerkingen ,
0 .*S>f Biberach. 1028a .d.i

Damen
finden diskr ., freundh Aufenthalt
bei Krau Böhringer , Privat¬
hebamme . Lnittlingr » bei Breiten .

Ledern ' aren «
Ausv «vk«us.
Wegen Aufgabe des Ladens ver¬

kaufe ich Rerseartikel und Leder»
waren mit 2558 .5L
io n. 20 Prozent Rabatt.

il/i. Oswald ,
Schntzenstraße 42 ,

nach dort , um einen Posten
liehen , alten Cognac ( in Dtfchh
verschnitten u . auf Fl . gef.) trotz
Zoll- u . Branntweinsteuererhöhung
sehr billig gegen Kassazu verkaufen .
Offerten unter Nr . 1570a an die
Epped . der „Bad . Presse " erb . 3 .2

Gesangbücher.
Opferdosen.
Tragtaschen

für Gesangbücher .
SilbermonoKramme
auf Gesangbücher .

LWohlschlegel
Kaisers !«». 173 ,

Name gratis aufgedruckt

lömL. -Darlehen j. Höhe , auch oine
Bürg ., z. 4,5 ®,', an jed . a. Wechsel.

Schuldschein , a . Rateriabzahll ^
ot A.

Antrop. BerBnNO. 18. Rckp. 12

iBtta KW- nT .
für bessere Herren empfii2178» Erbvriuzenftr . 28 , A T̂r . , l.

(gesetzlich geschützt) 1607
nicht fettende HautcrtzmefürDamen

mit bleichem Teint .
„Rofaderma " erzeugt in wenigen

Augenblicken rosige Wangen.
Preis per Tube Mk . 1.—, Nach¬nahme Mk . 1.50 franko.
H . Bieter , ParslMmhaM .

Karlsruhe . Kaiserftr . 223.

Knlsenfrüehle
in nur gutkocbencler Ware als

Riesen - Viktoria - Erbsen ,
ganz u. gespalten ,

halbe französ . grüne Erbsen,
Heller-Unsen,

tngar . Perlbohnen
empfiehlt 331 .10.9

Wirb , an flMplatz,
Bette«,

WheIg.PHeMM
Bettfed » « rc. kaust man enorm

billig und gut bei
Heinrich Harrer ,Lagerhaus u . Möbelhaabliiug,PÄlLpstratze JO, M SHl kur » .3733 Telephm 1Ü.A .

Ankaus von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Eisen « . Metalle , so¬
wie alle Arte « Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len . Fabrikeinrichtungen
re.) z» höchsten Tages¬
preisen .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Nebernahme
größerer Abbrucharbei¬
ten, Fabriken « . f. w. u .
zur Nebernahme von
Fnhrleistungen jeder Art
bei pünttlicher Ausführ -
«ng. Näheres i84ia*

JVIartiii lotheis ,
Unternehmer ,

KarLwnhe -JI iihlburg ,
Mühlstratze 10 .

Ktitofti id
li -

feit 75 Jahren bestehend , in bester
Lage emrr Barntsonstadi Dudens
ftqnkheiishalber uMer SÜnstMM
Bedingungen gn isettonieh . Ißigcr

Nähere Msklmst erieiB '
Our . FWter , Tck

G tTrttsai
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Bärenzwinger.

Scll »stag den 36 . Februar 1910 :

Tailj-MerhÄtimg
im Mnseumssaal . 2491 .3 .3

Beginn Punkt 8 Uhr.
Näheres im Zwinger .

Stsnograpltea-Verels
St ©lze -Scbrey .

Jeden
Mittwoch ,

astend»
h9 » hr

Wereins -
Aöend

im Palme«.
Baten

lHerrenstr.,
Mm zahlreiches Erscheinen bitte

Lee Sor imh

gegründet 1872 .

Jeden Mittwoch , abend » von
9 Uhr ab , im Nebenzimmer deS
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser¬
platz BereinS - Bersammlung .

Jeden erste « Mittwoch im Monat
Monats -Berfammlnng .
18379 Der Vorstand .

Telegramm!
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe, Stiefel
ufw. Postkarte genügt . ©6405.4 .2
j . Gross , Rarkgrasenstr. 16.

Klavier - Unterricht.
Tüchtige, konservatorisch gebild.,

junge Dame erteilt gründl . Unter¬
richt nach leicht faßlicher Methode.
Honorar mäßig .

Offerten unter Nr . 936504 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

SücherfchranK ,
gebraucht ab. g . erh., zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preis an
die Exped. der „Bad . Presse" unt .Nr . B6567 erbeten.

p—r

Telephon 114 Gegr. 1883

eingetr. Genossenschaft mit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i . B .
Amalienstrasse 31. 2532*

- ■=

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

SWengeseüschasl Karlsriihe
ei .»getrage «er Verein .

Unter dem Protektorate Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs.

Mandoline-Ktud Karlsrutio ,
(Lokal Palmengarte», Herrenftraße)

Mittwoch den 2. März lfd. Fs ., abends 8 Uhr,
findet im Krokodil (Saal , 2 . Stock) , unsere alljährliche

Generalver larurnlimg
statt, wozu wir unsere verehr! . Mitglieder freundlichst einladen .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeit im ver

stoffenen Jahre.
2. Rechnungsablage .
3 . Beratung und Beschlußfassung über einkommendeAnträge .
4 . Neuwahl für die satzungsgemäß ausscheidenden Mit¬

glieder des Verwaltungsrats.
5. Bericht über die Tätigkeit bezüglich des bevorstehenden

24. Verbands -Schießens.
Die Rechnung von 1909 liegt statutengemäß während 8

Tagen bei unserm Rechner Herrn Kaufmann W . Erd zur gefl .
Einsicht der Mitglieder auf. 2458

Karlsruhe , den 15 . Februar 1910 .
Dev Uerrvallirrigsrat .

Probe .V. » Uhr:
Der Vorstand

l
imtudem umtlUflral J. fJ . orr4rsff -

tzrrrogtn Lutst von sadni .
Heute abend

Elektrotechnischer Verein.
Am Mittwoch den 23 . Februar findet abends 8 ‘ |s Uhr in der

Arche , Restaurant Moninger , ein

Bortrag von Herrn Dr. Homburg«
von der Firma Beit L. Homburger , über

Jalta anö Barle« im WMaDIta"
statt , zu dem die Mitglieder der hiesigen technischen Vereine eingeladen
und Gäste willkommen sind ._ 2673 .2,2

Unteres Lokal
„Landsknecht".

Ter Vorstand.

Konrad A
Schwarz Teleph. 052

**“■ Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

WerkstättefürNet/r
anlag en tt . Repara¬
turen bei billigster
• - Berechnung,

QroseesLager , Rabattmarken ,

Mittwoch de« 23. Februar 1910.
28. » «rstellung außer nßonuement

Sec Mg des Mellingen.
Ein Bühnensestspiel non Richard

Wagner .
Erster Tag.

Die Malttüve
in 3 Aufzüge » .

Musikalische Leitung: L . Reichwein.
Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen :
Sicgmund
Hundin g .
Woian .
Sieglinde
Brünnhilde
Fricka . .
Gerhilde .
Helmwige
Orllind «
Waltraute
Schmertleite
Siegrune .
Grimgerde
Rotzweiße*) Siegmuud : Paul Seidler vom

. *)

. Hans Keller .

. Max Büttner .
. A. tf. Westhoven.

Hofmaun-Btelfeld.
. Rosa Ethofer.

. K . WarmerSpcrger
. Olga KaUcnsee.
. . Gisella Tercs.
. Rosa Ethofe».
. Marg . Äruntsch .
. Frieda Meyer.
. Magdal . Bauer.
. Amalie Junker,

l Seidl «

V ortrag

Stadttheater in Zürich als Gast.
Anfang 0 Uhr. Ende geg. *!,11 Uhr.

Kaffe -ErSfstwng %6 Uhr .
Große Preise.

Samt ,
sen Farbe verblieben ist , wird
zertrenntem Zustande tadellos,
gefärbt. B& berei Pnatz .

Für die vielen Beweise !
l herzlicher Teilnahme bei
I dem Hinscheiden unserer

lieben Mutter und Groß¬
mutter B661S

sprechen wir unfern innigen
| Dank aus .

Familie Laber.
Karlsruhe , 22 . Febr . 1910

Malle Bechtei
Herrenstr . 13, Nähe Kaiserstraße .

Heute frisch eingetroffen :
Holländer Schellfische, 2837
„ Pfund 40 und 50 Pfg .Cabliau , Seelachs , Pfd . 40 Pfg .
BackschellstschePfd . 25 u . 30 Pfg .Grüne Heringe Pfund 25 Pfg .
Schollen , Rotzunaen Pfd . 60 Pfg .Prima Seehecht Pfuno 50 Pfg .Heilbutt , hochfein , Pfund 80 Pfg .
Bürklinge . Sprotten .
Geränch . Schellfische Pfd . 40 Pfg .Geräuch . Seelachs Pfund 50 Pfg .
Flntzlachs lU Pfund 50 Pfg .Lachsforellen Stück 20 Pfg .
Meseulachsheringe Stück 20 Pfg .
Stangenkäse Stück 10 Pfg .
Harzer Kaschen 3 Stück 10 Pfg .

Donnerstag und FreitagStand auf dem Wochenmarkt.

e. i
Morratsversammlung

am Freitag de» 25 . ds . Mts ., abends
halb 9 Uhr , im Saal 3 bei Schrempp.

Vortrag des Hrn . Siadtrat Robert Ostertag
über

Erhöhung der WureuhaiiWes.
Hierzu werden die Mitglieder unseresVereins , sowie alle sonstigen Interessenten

zu zahlreichem Besuche ergebenst eingeladen .
Karlsruhe . 21 . Februar 1910 . 2849

Der Vorstand.

Im gvotzen Grntvachtsaal
Freitag den 28 . Februar, abends halb 9 Uhr :

Feanenvsrtrag
von Frau Frieda Lieber !, Hygienikerin aus Konstanz,

über 2838 .2.1

Wie behandeln wir unsere

Frauenkrankheiten ?
ikihiuüchejHüude, Mmt , Aiisffuh, giitpöirap,
Geschwülste , LttöNaugshöimge«, Utoenleiöen .)

Eintritt : 1 . Platz 1 Mk . . 2 . Platz 50 Pfg . , 8. Platz 30 Pfg .

I Unna bering:

NH Staffen
feiner Sidjlunp

Aufschlag-
Eier

per Stück 3 Pfg.
Eierkonsumhaus

SOKatsersk. SO !
Eingang Adlerstr. SB" |

= Kaufe
fortwährend getragene Werder ,
Schuhe . Stiefel , Ichren . alte Ge¬
bisse re . Gefl. Offerten erbittet .

lFrieiierudeng -, Althändler ,B6290 Markgrafenstr . 17. 3.3

erne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark au bis zu den feinsten.
Jul . Weinhefmerv
2840 Kaiserstruße 81/83 . 10.1
* Foxterrier entlausen,
gezeichnet : dreifarbiger Kopf ,
schwarzer Schwanzfleck ^nit weißem
Ring . Nickelhalsband mit violettem
Grund . Vor Ankauf wird gewarnt .

Gegen Belohnung abzugeben
336564 Winterstraste 4 , pari .

Ulavisr -Gefuch !
Gebrauchies P i a u o oder

Tafclklavier . Offerten mit Preis -
angabe unter Nr . B6584 an die
Exped. der »Bad . Preffe " erbeten/

Schönes Ballkleid
> ii : mittlere Figur zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B6565 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten .

Fghxrad
mit Frei ! . , fast neu.

B6559
ist zu verkaufen.

Fasanenfir . 3 , 2. St .

Freitag den 25 . Februar , abends halb 9 Uhr ,
im großen Rathaussaalo .

Eintrittspreis : 50 Pfg ., reserv. Platz 1 Mk .
Karten -Borverkauf bei L . Neubert , Kaiserstrabe 40 und 186,R. Kirsten , Kaiserstraße 123 , 2. St ., k . Maulerer , Herrenstraße 33.E . Teschner (nur für Arbe^ t ), Karl -Wilhelmftraße 38. ©6587

Em schöner Taschendtwan
ist ausnahmsweise billig zu verkauf .
B6694 Kreuzfir . 29 , 4 . St .

neu .arbeitet

Köllenberger . ,
Mittwoch de» 23 . Febrnar 1919 : B8597

Komiker - l(on2ert Beck l 1 Still
es r<tbet freundlichst ein ■ Karl Dennis «

Chaiselongues, . .
nur 22 Mk . zu verkaufen . ©6357
2 . 1 Schützenfiraste 53 , 2 . St .

Hobelbank, 'L .-ELÄ
billig zu verkaufen . ©6561

Göthestratze 30 , 4 , Stock .
mit Brat - und Wärmeofen
bill . zu verkaufen . ©6537

Tchillerfir . 4 , Hths . , 1 , St .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute vormittag 11 Uhr entschlief sanft nach kurzem Loden

im 76. Lebensjahre unser lieber Vater , Schwiegervater, Gross¬
vater, Schwager , Onkel und Vetter

Ernst Lorenz
Grossh , Kanzleirat a. D.

Ritter des Zebrioger Ldvenefdeas I. Klasse mit Eicbtniaeb.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Dr. Karl Lorenz , Beehtsanwalt.
Karlsruhe den 22 . Februar 1910 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag den 24 . Februar, nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus : Amalienstrasse 69 . B6545

Tödes-Anzeige.
Heute früh 5 Uhr verschied sanft und unerwartet unsere

liebe Gattin , Mutter und Schwiegermutter

Eoptiposina Rolf, pb. Hotlöpp
im 59 . Lebensjahre .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Emil Wolf .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1910 . 336554

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag Nj, Uhr»
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Kaiserstraße 111.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute mittag verschied sanft nach schwerem Leiden

unsere liebe Tante

KareÜB ® ielid
im Älter von 77 Jahren .

Die trauernd Hinterbtivsten«« :
Fnw Harte 8e44et Witwe ,Ijna Seidel .

Karlsruhe , de« 22 . Februar 1910 . 338605
Die Beerdigung findet Donnerstag aajHag 1US Uhr statt .
Trauerhaus : Haus Thomastr . 9,8 , King. Stophanienfir .

4 .1 steil Tmd weich 2845
JUeuesie Formen

Uröite Auswahl
Billigste Preise .

Wilhelm Bauer,
Großh . Hoflieferant,

84 Ketserstraße 84 .

Große Preisermäßigung
bis 15 . März , wegen Mangel an Platz.
Auf sämtliche Möbelvorräte in Schlaf ;, Speis «-.

Herren -, Wohn - , Fremden - , Krnder - und Dienstb ^ en-
zimmern , sowie Küche:»-, Garderobe - und Borst lahmst»«
und sonstige einzelne Möbelstücke gewahre

teils 10 bis 20% Rabatt.
Die Ware ist in bekannter Güte , wofür mehrjährige

Garantie leiste . _ _ ^824
Lazarus SBiir M wp ., WbelMW« ,

Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstr . Telephon 4925 .

Herd
Ein noch gut erhallener , blauer

KiiMterHagen ist billig zu ver¬
kaufen . ©6372 .2 .1

Whla»dstratze 16, Part .

Mnäör-0öLarLtsnr
aller Brauchen . Spez . : Saison - u.

Eröffnungsdekorationen .
Alexander Levisohn ,

©6551 Pforzheim . 10 .1
ffiiii verstellbarer Kinderfiuhl ist

zu verkanten . B6535
Worgenstr . 13, 4. St . l.

» mit gutein Klang , billig '
, zu verkaufen . ©651 >

Werderfir . 28 , 4. St . , links.
Kinderwagen zum Liegen und

ritzen billig zu verkaufen . ©6548
Augartens » . 71, 3. Dt . r .

Billig zu »erlauf . : 1 pol . Bett¬
stelle m . Rost u . Matr . 22 JL , gehr.
Diwan 28 <M , Fahrrad 20 Jt , Kin
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Personalnachrichten
^ aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Schott . Hauptm . und Komp . - Chef inr Telegraphen -Bat . Nr . 4 , vom
ta Februar 1910 ab zur Dienstleistung beim Kriegsministerium kam-

Ow iOi{vor rVS • Sto Qf2 * tttr ^5trfÖQIiert . Zu Öberlts . befördert : die Lts . : Trapp im Jnf .-Regt . von
? Low (1. Rhein . ) Rr . 25 , Hardt im 8 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . Ib0 , v .
«Algen im 2. Ober -Elsäff . Jnf .-Regt . Nr . 171. Vom 1 . Marz . 1910
3i auf ein Jahr zur Dienstleistung kommandiert : der Lt . BacheUn rm
» ük^ Regt . von GerSdorff (Kurhefs . ) Rr . 80 , zum 2 . Bad . Drag .-Regt .
Sr . 31 . Mit dem 1. April 1910 versetzt : a . von der Unteron . -Schule
ff, Ettlingen : die Obeüts . : Groeneveld in das 3. Bad . Grein -Regt .
!r -r— ooTrtur «*. r m*. un . cn «* * atrrrf 9TCf»rh #»r

wofr ^ isxDUIe in Ettlingen : die Oberlts . : Knof im Jnf .-Regt . Gras
^ ' ^ boff (7 . Ostpreuß . ) Nr . 44, Ahlem nun im Jnf .-Regt . Herzog Karl

~~ ~ ' ~ ' ' Rr . 43 , v . Harbou rm Jnf .-
dem Borne , Lt . im Colberu .

« ren . -Regt . tLrcrf iSuersenau (2 . Pcmnn . i Nr . 9 * c . zur Unteroff . -Schule
in Treptow a. SÄ. : der Lt . Strübing im Jnf .-Regt . Markgraf Ludwig
« ilhelm (3 . Bad .l Nr . 111 ; d . zur Unteroff .-Vorschule in Grerfenberg
r Komm . : der Lt . Werner im Jnf .-Regt . von Lützow ( 1 . Rhein . ) Nr

iiie Lts . : ve Nwver rm x. Mw . Drag . -Regt . , .
Drag ^ Regt . Prinz Karl Nr . 22 , Werchel rm 2 . Bad . Feldart .-Regt . Nr .
zg. Groneweg , Lt . im 3 . Ober -Elsäff . Jnf .- Regt . Nr . 172 , kommandierl
« rr Dienstleistung beim Altmärk . Feldart . - Regt . Nr . 40 , in dieses Regt ,
gesetzt . Versetzt : die Hauptleute und Battr .-Chefs : Scharf rm Fuß -
»rt .-Regt . von Hinderstn <Pomm .)

^ Nr . 2 , in das Bad . Fuhart . -Regt .
» r . 14, Scholz rm Bad . Futzart .-Regt . Nr . 14 , in das Futzart .-Regt .
«m Hrndersin (Pomm . ) Nr . 2. Martini , Oberlt . im Telegraphen -
Bat . Rr . 1» in das Telegraphen -Bat . Nr . 4 versetzt . Girardi Frhr . v .
Castell ». Limbsrg , Oberlt . rm S . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 113,, mit dem
zl . März 1910 von dem Kommando zur Dienstleistung bei der Ge -
pöchrfabrlk in Erfurt enthoben . Zu Fähnrichen befördert : der charak¬
terisierte Fähnrich v. Oppeln - Bronikowski im 2 . Bad . Gren .-Regt .’•er Wilhelm I . Nr . 110 ; die Unteroffiziere : Preißler , Bauer , Stroe -
iÜe im Jnf .-Regt. von Lützow (1 . Rhein . ) Nr . 25 , Brittner im 6. Bad .
Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Rr . 114 , Krüger im 7 . Bad . Jnf .-
Kgt . 3a . 142 , Möhring , Holz im 9. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 170, Siber
bn Telegrcwh .-Bat . Nr . 4. Der Abschied mit ihrer Pension bewilligt :
hat Oberst» «. z . D . : v. Treskow, Vorstand des Art .-Depots in Han¬
nover , mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 4. Bad . Jnf .-“ 's Prinz SBU&eta Rr . 112 , Mentzel , Vorstand des Art .-Depots in

rt , mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des
_ art .-Regts . Großherzog (I . Bad . ) Nr . 14 ; beiden mit der Aussicht

auf Anstellung im Zivüdienst. Brand, Major a. D. in Heidelberg, zu¬
letzt Eskadr .-Thef im 1 . Bad . Leib -Drag . -Regt . Rr . 20, auf sein Gesuch
mt feiner Pension und der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uni¬
form des genannten Regts . zur Disp , gestellt . Befördert zum Ober¬
arzt : der Asfist.-Arzt Lörz beim 3 . Ober -Elsäss . Jnf .-Regt . Nr . 172.
Auf fein Gesuch zu den Sanitätsoffizieren der Res . übergeführt : Dr .

ärzte der Res . , , . . _ _ _
berg) ; der Oberarzt der Landw . 1. Aufgebots : Dr . Hoffner ( Frerburg ) .

Versetzt : die Proviantamtsinspektoren : Moeck in Rastatt , als
Hvntrollefühver nach Fürsten walde , Theel in Mörchingen , nach Rastatt .

Krnktmongen, Versetzunge », Zurukeschunge« etc.
vor etatmStzig »» Beamte « der Gehalt - lasieu » bi » K , sowie
Wtntnnuuaen , Bersetznugeu re. vv» nichtetatmatzigen Beamte«.
Aus dem Bereiche des Großh . Mmistermms der Justiz, des

Kultus und Unterrichts .
Zagemiese«:

Aktuar Heinrich Sock Leim Amtsgericht Mannheim der Staats -
ittschast Karlsruhe .

Die Beainteneige «schaft verliehe« :
der Wärterin Berta Bäche ber der psychiatrischen Klinik in Frei -

burg ; dem Kanzleigehilsen Alfred Schroeckh beim Notariat Freiburg .
Beurlaubt :

Aktuar Robert Böhm bei der Staatsanwaltschaft Freiburg be¬
hufs Aebertritt in den Eemeindedienst.

Aus dem Bereiche des Groß !, . MinisterimriZ des Innern.
Zugeteilt :

Remsionsgehilfe Matthäus Limbergrr in Stockach dem Bezirks¬
amt Adelsheim .

Versetzt:
die Schutzmänner : Georg Blank , Gottfried Egloss, Jakob Gutbrod .

Wilhelm Gutekunst, Adolf Koch, Taver Regele, Martin Waldmann
von Baden nach Karlsruhe ; Friedrich Hautzmann, Richard Roscher ,
Albert Schmid von Baden nach Heidelberg.

Entlassen :
Schutzmann Arnold Wolsf in Karlsruhe (auf Ansuchen) ; Schutz¬

mann Adolf Fahninger in Mannheim .
— Erohh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

dom Ludw . Hauser, Wärter bei der Heil - u . PflegeanstaltJllenau ;
der Anna Sigma ««, Wärterin bei der Heil- und Pflegeanstalt bei
Emmendingen .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
• Befördert :

der Kanzleiassistent Karl Dtaisch bei der Oberdirektion zum
Zeichner.

Die Bemnteneigenschast verliehen :
den Landstratzenwärtern : Johann Joseph Achstetter in König¬

heim ; Wendelin Atzphalg in Villingen ; Johann Baptist Dillman « in
Leimbach; Andreas Doll in Grötzrngen; Stephan Dufner in Wasen¬
weiler ; Johann Michael Engel V . in Altenheim ; Karl Gottlieb
Macher in Adelsheim ; Friedrich Fuchs in Ottenhofen ; Johann Jakob
Gänger in Neckarzimmern; Johann Gehrig in Osterburken ; Albert
Geiger in Rotenfels ; Bernhard Eögele III . in Reilingen ; Jakob
Graf in Hausen i . Tal ; Adolf Heizmann in Kappelrodeck; Johann
Georg Held in Erimmelshofen ; Willibald Held in Erimmelshofen ;
Richard Hensler in Saig ; Albert Hoch in Eisenbach; Albert Huber in
Immenstaad ; Michael Haber in Hugsweier ; Wilhelm Friedrich Hun¬
zinger in Seefelden ; Andreas Jmhof in Elzach; Martin Johner in
Kappel : Joseph Käfer in Donaueschingen; Anton Kämmerer in Nutz¬
bach ; Emil Kaufmann in Brambach ; Josef Keifel in Altdorf ; Andreas
Kern in Weiler ; Franz Kelterer in Mühlenbach ; Heinrich Ketterer in
Ev . Temrenbronn ; Josef Kienzle in Altsimonswald ; Emil Kirchhofer
in Maulburg ; Anton Kleiner in Hölzle ; Gottfried Friedlich Klenert
in Grötzingen ; Christian Lorenz Knaus in Rosenberg : , Ferdinand
Knebel in Wiesental ; Gustav Kortner in Berolzheim ; Georg Kreuzer
in Rudenberg ; Franz Joseph Kuhn in Höpfingen ;

'
Wilhelm Lais in

Präg ; Georg Lehmann in Langenschiltach; Raimund Lüber in Vier¬
täler ; Johann Maurer in Oberwolfach; Ludwig Friedrich Michel in
ErotzriiÄerfeld ; Gustav Morlock in Hamberg ; Emil Mutter in Mut¬
terslehen ; Johann Ohnimus in Flehingen ; Joseph Preschler in Kip¬
penheim ; Emil Riedmüller in Zimmerholz : Matthäus Rimmel « in
Hüfingen ; Johannes 'Röck in Langenschiltach; Johann Rösch in Bin¬
ningen : Jakob Roth in '

Schupbach ; Julius Sauter in Welschingen ;
Emil Scharbach in Kenzingen ;

' Ernst Schaumann in Marbach ; Joseph
Schlachter in Eurtweil ; Karl August Schlaget« in Mambach ; Karl
Schilling in Osterburken ; Jakob Schmid in Mönchweiler ; Georg Frie¬

drich Schneeberger in Köndringcn ; Friedrich Schnitzer in Uehliagor ;
Karl Schöni in Hägelberg : Vinzenz Schork in Oberscheidental ; äem =>
hard Schnur in Seebach : Andreas Schulz in Dertingen ; Adam StiW *
mann in Heddesbach ; Adolf Selz in Biengen ; Felix Stark in Wel¬
schingen ; Joseph Uhl in Haslach ; Ludwig Ullrich in Mondfeld ; Karl
Weber in Obersimonswald ; Albin Weiher in Pfaffenweil « ; Anton
Wiedemer in Appenweier ; Joseph Vinzenz Zeller in Horvenbach mär
Karl Friedrich Zorn in Eutingen .

Zuruhegesrtzt :
der Bureauaffistent Johann Kienzle in Ueberkstqpn auf Ansuchen

wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung feiner langjährigen
treugeleistetrn Dienste .

Entlasten :
die Landstratzenwärt « : Hubert Bär in Obergrmp « m ftvegen

Kränklichkeit ) ; Georg Adam Engel in Wilferdingen (wegen Kränk¬
lichkeit ) ; Richard Hensler in Saig (durch Kündigung ) ; Karl Mockert
in Königshofen (wegen Kränklichkeit ) .

Aus dem Bereiche des Grotzh . Mimsterirrms dvr Wucsyen .
— ZoÜ - jmb Steuerverwaktimg . — >

Ernannt : '
der Grenzaufseher Eugen Dickerhaf m Greazacherhorn Mn Steven

aufseher in Emmendingen .
Bechetzt:

der Finanzassistent Osk . Schreqeck in Donauefchingen znm Steaer -
kommissärdienst Freiburg -Stadt ; die Steueraufsehvr : Heinrich Bappel
in Mannheim nach Mudau , Alois Münch in Emmendingen nach
Mannheim ; die Erenzaufseher : Xaver Metzm« in Jxzlingen « ach
Hoheirtengen ; Karl Trippel in Herten nach Erenzachephorn .

Etatmährg angcstellt:
die Erenzaufseher : Rochus Heg « in Eottmadingen ; Wilhelm

Treiber in Tengen . _

perfonalveränderrmg« » ^
tut Oberpostdirektionsbezirk Konstanz .

Etatmätzig angestellt find : di« TelegraphengehiPmren Gehrig ,
Steiner und M « z in Freiburg .

Es treten in den Ruhestand : die PoMekretärs Lorenz in Sulz¬
burg . Armbruster in Riegel , Kaltenbach in Steine « ; die Tetegraphen -
gehilfinnen Rey in Freiburg und Heus« in Offenburg .

Sriefkaften .
K. F. M. : Soweit sich aus der unvollständigen Anfrage ent¬

nehmen läßt , entfällt ein « Zahlungsverpflichtung und wäre der Ko¬
stensatz von dem Steiger « zu beanspruchen . Mit d« Firma haben
Sie jedenfalls nichts zu schaffen.

R. B . hi« : Kein Zwangsmittel zur Anbringung eines Ramen-
fchilds ein « Privatperson . Gegen de« seine eigene « Indessen schä¬
digenden Eigensinn des Mieters hilft jedoch ein Plakat mit dem ent¬
sprechenden Hinweis auf die richtige Wohnung .

Marder. Der erlegte Marder war dem Jagdberechtigte« binnen
24 Stunden gegen Kostenersatz zur Verfügung zu stelle « . Eigentum
wurde erst mit dessen Genehmigung zur Aneignung « worben , i«
Ihrem Fall also nicht . .

H . G . io O. : Keine Haftung d« Ehefrau für die Dariehensfchuld
ihres Mannes ; der Pfändung in die FahrnHe der Frau ftun unter
Glaubhaftmachung ihres Eigentums event . rm Wege der Klage wi¬
dersprochen werden .

*
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GtfiGete und lelktuagskABgits

Desinfektions - Anstatt
Deatfcblands.

DneUnn Kaiferehe i. B.
Wnktfufmiotrnoafi 52 . Td . 2340 .
RSaien and Vertresber im In- and

Ausland .
Desinfekfioßsvornafaroe gegen alte
Ungeaiefecaiteii unter wejtgehend -

ster Garairfifi.
feezialitftt :

radttede Wanzen *, Motten - und
KMeransrnttnng .

WMmms te Methode zur Ver-
nwfttnp g schädicher Nager .
Damrdminfektioa

zur Bekämpfung der Infektions¬
krankheiten in Krankenzimmern ,
Pissoirs , Telephon , Stallungen etc.
durch unsere unübertroffene

Apparate . 2494*
Lieferung sämtlich « ins Fach ein¬
schlägigen Präparate , sowie Mittel
zur Freihaltung von Motten etc.
Eigene ehern. Fabrik, eigene Ver-
Mcbsanstalt , ehern. Laboratorium.
Ueberall Staat!, u . städt Behörden
u. die masten Grossfinnen in Ver¬
sicherung , wovon prima Aner -

.henmingen zur Einsicht bereit liegen.
Strengste Diskretion .

!, billig
996517 ;

links .
:n und
B654 «

Lt . r .

. Bett -
k, gebe

i .
4

m M

k«8'

SIEHfrfSSCHUCKERT WERKE
G . M . B. H. BERUM

/ 5e PS Sediszyimder
1®/gg PS Sechszylinder
m/38 PS Vierzylinder

PS Vierzylinder
w/a PS Vierzylinder
b/18 PS Vierzylinder
«/„ PS Vierzylinder

Dauerhaft
New-York

Erster bei der Weltfalaft
Paris.

Leistungsfähig '

ErleKtromobile :
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen * Droschken Lieferungs¬
und Lastwagen . . Feuerwehr und Krankenwagen Omnibusse .

Motorboote
TecHniscHe Bureau * u . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt «

Vertreter : P. v. Chrustschoff , Karlsruhe . l4«8aL8
Gin Zirnmergefchäft
mit Maschinenbetrieb und großem
Werkplatz ist sofort zu verkaufen
oder auch zu verpachten . Gegrün¬
det 1878.

Offerten unter Nr . 1621a an die
Exp « , der „ Bad . Presie " .

Hanrverkaiif.
In Nähe Karlsruhes , unmittelbar

am Bahnhof , neuerbautes Wohn¬
haus mit Oekonomiegebäude und
großem Garten preiswert zu ver¬
faulen . Dasselbe würde sich seiner
großen Räumlichkeiten wegen be-
,anders eignen für Filiale einer
Strickerei oder dergl . Offerten
unter Nr . 235555 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .2

Kaus -Verkauf !
In der Südstadt , gute Lage , mit

Laden , 4ftück. mit Hths ., sof. billig
zu verkaufen . Käufer bat nach
Abzug aller Unkosten jährlich 8v0
Mark übrig u . seine Anzahlung
zu 6% stehen . Anzahlung minde¬
stens 5000 JH .

Offerten unter Nr . S36550 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

^ Salon ,
hochfein , hell nußbaum , bestehend
aus 1 Salonschrank , 1 Trumeaux ,
1 Damenschreibtisch , 1 Sofatisch ,
1 Sofa mit kleinen Fauteuils ,
noch so gut wie neu , ist umstände¬
halber äußerst billig zu verkaufen .
Händler verbet . Schlotzbez . Rr . 11 ,
Eingang Nr . 4, III ., r . 566448

Pianino
sehr billig , 4 Jahr im Gebrauch .
Ankaufspreis 800 „Ä , jetzt 400 Jl .
586528 Näh . Kaiserstr . 107, 1 Tr .

Sportwagen .
abzugeben . 586648

Gerwigsir . 33 , 4 . St .

Laden -Einrichtung
für Kolonialwarenhandluna zu
verkaufen . 186610

Walbftrasie 45 , 1 . Stock .

AgM .ProMnaüeWges
ist billig zu verkaufen . B6S05

Werderstratze 71 a , 4 . St .Metzgerei -Verkauf .
In einer gr . Industriestadt der

Pfalz ist eine gutgehende Metza « ei
mit Kraftbetrieb unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 586603 an die
Exped . der „ Bad . Pre ^ " 2 .1

Guterhaltener Herd
mit Kupferschiff und Wärmofen
billig zu verkaufe « . 566519

Sophienftrahe 85 , 4. St ., Iks.

Korridorspiege! "W « .
""

eichen, für nur 14 Mk . zu verkaufen .
Werner , Schloßplatz IZ. Erng . Karl -
Friedrichstr ., Part ., rechts . B6507

Zu verkaufen ein

Pferd ,
braun , 6 jährig , schw . Schlags belg .
Kreuzung , gut im Zug . gängig ,
einspännig gefahren . 1741a

Schmidt, Brgstr ., HekmsHerm .

Deutsche Schäferhunde.
ein Wurf prämiierter Abstammung ,
sind billig zu verkaufe « . B6S8S

Augartenstr. 60a. 3. St .
Wolfsliündln

schön gezeichnet , sehr billig
Näh . Rüppurr , Kleistftr . 10 .

Guterhaltener Kinder -Sitz - n
Liegewagen bill . zu verk . B6467 .L

Sowmrrstr . 4. 2. St . rechts.
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Urnis-Her-MW.
Donnerstag , 24. Februar , nachmittags 2 Uhr , werden im Auktions -

tafet , ZShringerstratz, 28, im Auftrag gegen bar öffentlich versteigert :
1 sehr gutes Tafelklavirr , Mahagoni , mit gestickter Decke , von
I . Blüthner , 1 Chiffonniere , 1 großer Schrank, 1 Pfeilerkommode .
1 kleines Buffet , 1 Auszrehtifch^ l Divan , 1 Ottomane , 1 Küchen -
fchrmck, KLchentische , 1 gr . runder Tisch , 2 Gasküster, 1 Bettstelle
mit Rost, Matratze u. Polster , 1 bereits neues Bett , komplett,
1 eif. Bettstelle mit Matratze , 1 nußb . Bettstelle , gute Deckbetten ,
3 Damen -Rockgcstelle , 3 Fensterblumenkästchen, 7 Reißbretter ,
1 Mappengeftell , 1 Violine - u. 1 Garderobeständer . 1 Oelbehälter ,
» L Maß und Trichter , 1 Partie Tüten , Stärke , Wichse , Stiefel¬
schmiere , Käseglocken , Blechschaufeln, 2 bereits neue Aushänge -
Wten , 1,78X0,65 Mir ., weißes Wachs, 1 Ständer mit ca. % Zent
net Sauerkraut , 2 Zuber , 2 Krautständer , 1 komplette Einrich
trmg für 2 Schaufenster , verstellbar , l Bettwand , 3 Galerien ,' 1H . Herd, 1 Tischplatte , 3 Mtr . lang , 1,20 Mir . breit , in 2 Teilen
(Jur Messen und Jahrmärkte ) , bereits neu. Liebhaber ladet
MUchft ein.

« 8» 8 . Hisclimanu , Auktionsgeschast .

-Verfteigevung
20 OMenvurg i .

Dienstag den 1. März 1910 , vormittags 11 Uhr, versteigern
?^ ^ Unterzeichneten int Saalban zu den „Drei Königen "

1700 Hektoliter selbstgezogene
<D **tcttatwr wertzs «tnft Rotweine
aus den Orten Durbach. ArS. Ortenberg der Lahrgänge 1900 . 1904 .1907. 1808 und 1909, worunter feine Auslesen .

FreHerrl . mm Frankeusteinsches Rentamt
Adolf Sftefert , Rentier .
Franz Carl Pfitzmayer .

Paobetage ; Donnerstag , 24., Montag . 28. Februar und amVrvstniherungsUige . Proben werden nicht versandt . 1641a3.2

( Handelsschule .Germania'
- w« ; R Karl-Friedrich*tr . 1 pensrvnüt .

1

r

Karlsrahe i. R T<#lepbon ^
I . Drei - und sechsmonatl . Handels - Fachkurse . 8 t?

H . „ „ » Post -u . Eisenb .-Dienst -Examen .
toriirtt 1903. | | Prospekt « kooteofrei .

Hervorragende Erfolge .
Strenge Aufsicht.

Grate Verpflegung .
Dir . : Karl Kramer .

Privatvermögensverwaltuug und
Darlehenskasse = =-

Telephon 13W Gegründet 1807 . Lllisenstrahe 14
Direktion : P. DerwlMp

giebt schnell und disk r et zu reellen Bringungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel.

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B 3301

American Bar
Weinrestaurant

MaXim , iÖHerrenstr . 16
Neu eröffnet . Neu eröffnet .

Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Platte .
674*

( Schweiz ) .
an die

Zentrum für AusflügeIber-Jtal . Seen .
Ifnlßl Rpllpviip jmi lar Deutsches Haus 1 . Ranges bei Dampf -“ 7 * schrffstatron „Paradiso ". nächst Salvatore -
Bahn . Moderner Komfort , sonnige Lage. Zimmer von Fr . 3.50 an .Pension von Fr . 8 .— an . Prospekius auf Wunsch . 1244a.6.3

a Aendern Sie Ihre Betten , a'
Matratzen , Röste etc .

*

Dann , bitte, nur nach Steiners fort¬
schrittlichem. einzig richtigenParadies -System,
Sie könne« nichts besseres tu« '. !

Bereitwilligste Auskunft : Süddeutsche Nieder ! .
Karlsruhe, Kalserstr . 186 ,

"ÄS

Versteigerungs -
Lokal

Hardtftratze 27
wird billig abgegeben :

ßbaum ,1 Buffet . Nutzbar
1 Buffet, Eichen,
1 Spiegelschrünk,
1 Waschkommode mit Spiegel ,
1 Bücherschrank.
1 Diwan mit 2 Fauteuil .2 Tische viereckig , 2779.2 .2
1 Küchenschrank ,1 Ladeneinrichtung , Kolonial.tigarren und Zigaretten.

ognac und Kirschwaffer,sowie einen großen Bosten
Damenstiefel und Schnhe .I» Fabrikat Nr . 35—38.

Automobil , |
t , 2 Zhl .,5sitzig , amerik- • t. Z - 'erdeck, 12—48 IIP., in gut . Zustande

äußerst billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 1669a an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .
Selten günst. Gelegenheit
zur Etablierung — kein Laden¬
geschäft — ist tucht. jg. Manne mit
Mk . 5000—10 000 Vermögen ge¬boten durch Uebernahme eines sehr
hoben Gewinn abwerfenden Ge¬
schäfts. Branchekenntnis nicht er¬
forderlich. Anfr . unter „Treu und
Glauben " Nr . 1742a an die Expedit ,der „Bad . Presse"

. 2.1

Badische Kresse . Mittagblatt . Mittwoch den 23. Febrnar S 'r

Oecasston
* Brillant -Ringe , sehr modern ge¬
faßt , sowie 1 goldene Dameu -Uhr
habe ich umständehalLer sofort billig
zu verkaufen : Waldstraße 31 , Hof ,
bei Fried . Abt . 2815

Heute eingetroffen : 2841

Blumenkohl Kopf

Bananen Pfund 40 H Kieler FettbOcklinge 4 Stüek T5
Artischocken Stück 05 & Cchte Kieler Sprotten Pfund 70 St

Ziroler flepfei 3 Pfund 50 ^ Geräucherten dal Stück von 40 H an
Fleckheringe 2 Stück L5 $
Flundern Stück von flO St an

Malta-Kartoffeln 3 Pfund 40 Lachsheringe Stück 20 St
Matjes -Heringe Stück 90 Geräucherten Lachs V4 Pfund 40 St

Feinste Orangen Dutzend 38, 48, 58, 75
Citronen Dutzend St

Geschw
. Knopf «

Lieferung von
FutzbodenSl .

Die Lieferung des für das:g i
Oelen der Fußböden in den städtt
scheu Lehranstalten usw . erforder »
liehen FußbodenölS soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden . 2811

Bedingungen u . LieferungSver -
zeichniffe liegen auf dem städti¬
schen Hochbauamt, Rathaus . Zim¬
mer Nr . 122, zur Einsicht auf .

Ebendaselbst sind die Angebote
bis Samstag den 5. März d. IS .,
vormittags 9 Uhr» dem Schluß
der Vergebung einznreicheu.

Karlsruhe , den 22 . Febr . 1810 .
Städtisches Hochbauamt.

Aufgebots -
Verfahren .

Herr Eduard Ornstein , Kauf¬
mann hier , Kreuzstraße 6/8 , hat
als Inhaber der elterlichen Ge¬
walt über seine Tochter Erna , geb .
den 2. August 1891 , den Antrag
estellt, das abhanden gekommene
schulsparbuch derselben Rr . 3673
mit einer Einlage v. 122 JL 25 4
inzwischen durch Zins¬

gutschrift angewach¬
sen auf . 151 Jt 35 4

für kraftlos zu erklären .
Der Inhaber des genannten

Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,
von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kaffe vorzulegen , widrigenfalls
die Kraftloserklärung erfolgen
wird . 2827

Karlsruhe , den 21 . Febr . 1910 .
Städtische Spar - und Pfandleih -

k- ffe .

Hritterlieferung.
Die Lieferung von ca .

150 Zentner Runkelrüben und
50 Zentn . Gelbcrüben (Möhren)

soll vergeben werden.
Schriftliche Angebote sind ver¬

schlossen und mit der Aufschrift
„ Futterliescrung " versehen, unter
Anschluß von Mustern bis

Montag den 28. d . Mts .»
vormittags 9 Uhr,

anher einzureichen.
Die näheren Bedingungen lie¬

gen auf unserm Büro , Ettlinger -
jtraße 6 , zur Einsicht auf , woselbst
auch Anacbotsformulare abge¬
geben werden. 2838

Karlsruhe , den 21 . Febr . 1910.
Städt . Gartendirektion .

liedolsheim .
Atammhol ;-

Uersteigerang .

Die Gemeinde Liedolsheim ver¬
steigert am Freitag den 25. Febr .
d. I . im Gemeindewald (Grund¬
wald Erlich) nachverzcichnete
Hölzer :

1 . 31 Eichen ,
2 . 46 Pappeln ,
3. 49 Erlen ,
4 . 36 Birken,
5 . 29 Ruschen,
6 . 8 Aspen und 4 Eschen .
Zusammenkunft vormittags

10 )4 Uhr im Hiebschlag (Grund¬
wald) . Auszüge fertigt Wald¬
hüter Fürniz . 1678a

Liedolsheim» 19. Febr . 1910.
Bolz , Bürgmstr .

Dort am kaiserplah
finden Sie die größte Auswahl in

Kinderwagen , Promenadewage «, Telephon 2241.
Fahrjtühlchen.

Fortwährender Eingang reizender Neuheiten.
Euer« billige preis«, Kataloge grast» u. franko.

Rit - lied - es Rabatt -Sparvereins .
Es empfiehlt sich zur prompten Bedienung

ergebenst

A. Jorg , ArlAuhe.
Reparaturen auch von nicht bei mir gekauften

„ Wagen schnell und billig. — Schlosser- und* Korbmachev-Werkstätte im Hanse . 2697 .5.2

Herren -
Karl Stirm

Karlsruhe , Mauprechtstraste SS,
empfiehlt sein Atelier feiner »elegantempsiehttfein Atelier rerner .eleganr .

iiiiiiiii
Ga -Feinste Verarbeitung unter

= s rantie für guten Sitz . :— ■
Muster zu Diensten . Billige Preise .

Eingemachte

Satz-
Bohnen

Pfund 17 Pfg .

eillgemachte abgebrühte

Schneide- j
Bohnen

Pfund 20 Pfg .

SMlklMt
Pfund Tf Pfg .

empfiehlt 26091

Bncbcrer
I in den bekannte» Ber j

kaufsstellen.

Nnnleei » sucht noch bepere
-OUyiClUl Kundenhauser . 2 .1

Räb . Amalienstr . 46,4 .St . 586444

j
liefert fr . jeder Bahnstation zu den
billigsten Preisen . 1749a
Robert Troll , Wolterdingen ,bei Donaueschingen.

Jagd adzntteten
mmittelbarer Nähe Karlsriin unmittelbarer Nähe Karlsruhes

unter günstigen Bedingungen .
Anfragen unter Nr . 2550 an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb.

anerkannt unübertroffen

G

SleimkLÄ 21 Ps. «
SÄ täglich frisch 2732 J
Marienstraße 11, •
Gmtenstraße 18. 9
Werderplatz 34 a, F
Doeckhstraße 22. •

- -- - - Rabattmarken . = 2

Achtung ; !! !
la. prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwurst

großartiger Anschnitt, feinster,
pikanter , lieblicher Geschmack !

Beste haltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Roß-, Rind -
und Schweinefleisch, konkurrenzloses
Fabrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Psd . 98 Pfg .
ab hier,Postkolli,Nachnahme,diskret!
Ein Versuch führt zur danernden~ - ffitt!947a Nachbestellung . 30 .7

L
Antonplatz 8 .

Wtzrstfabrik mit Dampfbetrieb .

Ia Marmelade
mit Himbeergeschmack

I Erzeugnis der elsässischen Kon-
\ 3.3 serven-Fabrik 1772
! in 5 Psd .-Eimer Mk . 1.30

10 . „ H 2.40
25 . . 5.50

solange Vorrat reicht.
| Versand per Post unter Nach¬

nahme.
IPhXuger ,Dutlfld).
In

Piamno-Meks
Institut. 335434

Wer auf 3 , 5 oder 6 Fahre ein
neues Pianino von mir mietweise
bezieht, kann durch regelmäßige
monatliche oder vierteljährl . Miet¬
zahlung Eigentümer des Instru¬
ments werden , jedegewünschteSorte
und Firma , bei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie .
C. Bantalion , Karlsruhe i- 8

Schützenstrahe 34 )111.

Eine junge Dame (jedoch n.icA
unter 22 Jahren ) von heiterem Ge¬
müt , mit Herzensbildung , miyik-
und naturliebend , wünscht In¬
genieur , Mitte Dreißiger , ev. , aufr.
Charakter , kennen zu lernen zwecks

spät. Heirat.
Da Beteiligung an Masch .- Fabr.

ist Vermögen erwünscht.beabsichtigt, - - - - -
eb. Einheirat in bestehende Fabrü
Gest. Offerten erbitte vertrauens¬
voll unter B5331 an die Exped. der
„Bad . Presse"

^ 8.t

Heirats -Gesuch.
Tüchtiger Bäcker , evang . , 30 ^

a . , sucht Mädchen mit 2—3000 £
Verm . kennen zu lernen oder , n>
eine Bäckerei einzuheiraten .

Offerten unter Nr . B6513 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

Witwer , Mitte der 40er . Geschäfts -
mann mit etwas Landwrrtichast
sucht zur ein paffende »
baloigen JJvllUl Fräulein oder
Witlve , nicht unter 30 Jahren .
Vermittler verbeten . Etwas Den
mögen erwünscht . B650»

Offerten mit Photographie unter
B . 334 bahnvostlagernd .

Strengste Verschwiegenheit.

varlehen \ jrÄ'ÄS
Hypotheken
Näheres durch Vertreter . Off . u . Nr„
B6501 an d . Exp.d . „Bad .Pr .

"erb . «U

Wer leih! einer Sone
100 Mk . gegen pünktl . Rückzahlg-
Offerten unter Rr . B6544 an dre
Exped. der „Bad . Preffe " .

( Athl einer alleinst . Fraurver letyl so Mk . geg . Sicher¬
heit auf kurze Zeit . Off . u . Nr . B650v
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Sichere Existenz
ohne gr . Kapital d . Ausb . einet
erstkl. Stell. Neuheit . Bis 3000 Mk
jährl . Verd. Strebsame Herren,
w . üb . 2M Mk . verfügen , wollG
Offerten unter Rr . B6502 an dtz
Exped. der „Bad . Presse:

"
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MMagSlatt . Mittwoch den 23. Februar 191V . Damische Presse . Sette Ü
Evang. Männerverein der Sfidstadt.

Sonntag den 27 . Februar und Sonntag den « . März» jeweils
adends 8 Uhr. im Genicindehai w de r Siidstadt :Mozart - Feier ,

Frl . Elisabeth Gutzmaun

2853

auSgeführt von der Konzertsängerin
gnd ihren Schülerinnen .

1 . Einleitender Vortrag : A . Mozarts Leben »nd Schaffen
2 . Jnstrumentalvorträge und Lieder . 2
3. Aufführung der komischen Oper „Bastien und Bastienne ".

Eintrittspreis : Mitglied . 20Pf ., Nichtmitglied . 50Pf . Programme , die als
^ Eintrittskart , dienen , erhältlich bei J . Eissele, Werderplab 41 u . an der
i: Abendkasse . Saal - u . Kaffeneröffnung 7 ' |t Uhr. i ) er Vorstand
hm
: r

Plombieren , kunstl. Zahnersatz , schmerz! . Zahnoperationen .
Reparaturen zerbrochener Gebisse. B6583

Ad . Hepting , Dentist, Waldhornstr. 2l (Postamt).
Sehr mäßige Preise .

Bekannt vorzügliches

Nalatöl
1 Liter Mk. 1.—

empfiehlt 2862
N. J . Homburger
Kronenstr. 50 . Televh . 153.

Mandoline
zu kaufen gesucht .
B6531 Luisenstraße 69 , II .

Emailherd , Chiffonnier ,\Dv | UUJl Waschkommode m . Mar¬
morplatte u . Spiegelaufsatz , Sessel,Itür . Schrank. Händl . Verb. Zu erfr .unt. B6588 in d. Exp . d . „Bad .Presse."
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I Besitzer ein . ca. 8000 qm
groß . Areales in bevorzugt,
staubfr . Villenvorstadtlage ,
nächst Karlsruhe , — elektr.
Haltestelle 2 Min . , Wald 6
Win . — gibt dasselbe inkl.

| einig , bereits erstellt., auf
Jahre gut u . fest vermietet .
Linzelvillen vorgerückt .Alt .

weg . käufl. ab.
Sofort . Erstellung wei¬

terer kl. Landhäuser Be¬
dürfnis , da stets Nachfrage.
Sicherste , sofort gewinn¬
lass . Kapitalsanlage . Betr .
Anzahlg . w .Entgegenkomm.Nur Selbstrefl. erh. v . Bes .Ausk. unt . Rr .2844 a . d .Erp .der . Bad . Presse"

. 3.1

Wegen Wegzugs
smd tm Aufträge zu verkaufen :
1 Schlafzimmer , bestehend aus 2

saub. Betten , 1 groß ., zerlegb. 2-
türig . Schrank , 1 Waschtisch , Nacht¬
tisch, Stühle , zusammen M . 98 .—

1 Kleiderschrank „ 25 .—2 gleiche Bettstellen „ 60 .—
1 Schreibtisch „ 30 .—
1 Diplom .- Schreibtisch „ 85 .—4 Spiegel , M . 15 — , 5 .— , 4 .— , 2 .50
1 Hängelampe M . 5 .50
1 Kinderbettchen „ 5,—
1 Dienstbotenbett „ 20 .—1 Prachtvolle Uhr „ 25 .—1 Prachtv. Kristall -Leuchter „ 90 .—1 Gasherd , „ 2 .—2 föüdjenfcfiäfte 6 ——
2)0596 Lessinastraße 33 , im Hof .

Flügel ,
Klavier, schöner , voller Ton , alt . In¬strument , um leben annehmbarenfireis wegen Platzmangel abzugeb.B6603 Herrenstr . 35 , Friseurlad .
Tafplklnvipp snftr . kur An-lUicimayiGl , fanger passend, bill .zu verkaufen . B6686

Georg-Friedrichstr . 26 , Hhs. I . l
Fahrrad nv u- !}tuc£tr . billigluuiiau abzugeben. B6540

Georg Friedrichstr. 10 , 6 . St .
sehr gut erhalten ,» anrrso , ist billig zu ver¬

kaufen . B6600
_ Kaiserstr. 71 , 3 , St . , rechts.

Fahrrad , 500608
ßuk erhaltenes , billig zu verkaufen,der Greulich , Douglasstr . 26 .

"•mg zu verkaufe» . 586518
__ Leopoldstr, 3a, im Hof .
Guterhalt . Sportwagen

m . Gummir . u . Dach , sowie verstellb.Kinderstuhl billig zu verk . B6602
- Herrenstr. 8 , 3. St ., Vdbs .

Dunkelblauer ILastenrva ^en"•mg zu verkaufen . B6530
_ Hirschstraße 29 , 3. St ,
Nne "

uer Kinder - Sportwagen"•llig zu verkaufen . B6524
- Zu erfr . Norkstraße 20, IV . lks

Wenig gebrauchter Kinder -Lieg -
L - » itzwagen billig zu verkaufen .§6549_ Schumannstr . 10, IV.
- Riuder-Lieg - u. Sitzwagen sehr"•llig zu verkaufen Tteinstr . 6, beiJuli us Ebel . B6610
EiiTSporrswagen Schaukel
in verkaufe » . « 6574
Winterstraße 40 , 3. Stock, rechts.

Rinder-wiege
•uit Rollen , ganz neu , billig
> u verkaufen . B6581
— Borholzstraße 42 , Part .
- Billig zu verkaufen eine alte« ommode. B6557
Kafferstr. 182 , am Mühlburgerior

Hoslieseranten -Ate!
kann in legaler Form von sol - !
venterFirma erworben werden .
Meldungen unt . K . M . 953 an
Ilaasenstein & Vogler ,A -G , Köln . 1756a

Zu verkaufen :
ein 1,70 m langer Bad - *u . Wasch¬
zuber . fast neu . zum Preise von
10 oH , 3 Stück zweiflügelige Mük-
ken- (Schnaken- )Fenster ü 7 Mk .B6577 Nhlandstratze 5, Part .

Schönes Damenkleid , Röcke., Her¬
renkleider. Kinderfachen, 1 Schul¬
bank usw. zu verkaufen . B6552
. Herrenstraße 14, III .

Einige Hobelbänke
m . Zeugrahmen u . Sägen , sowie eine
Partie Kehlhobel hat billig abzug.
6 . ff . llbdecke jun ., Schreinermeister ,

Hirschstratze 44. B6639

Stellen finden :
Provisions -Reisende

10— 15 Mark täglich zugesichert,sofortige Auszahlung . B6582
Pforzheim » Baumstr. 15 , pt.

Zu Ostern findet auf unserem
kaufm . Kontor ein junger Mann
aus guter Familie mit den nötigen
Schulkenntnissen unter günstigen
Bedingungen 2850

Lehrstelle . tS
Murkstahler & , Barth ,

Karlstraße 67 .

Als Aushilfe
über Ostern wird ein befferes
Mädchen gesucht bei . 2860

L,. Berthold Wwe . ,Karl -Friedrichstraße 10
H. Stellen finden :

Tücht. Restaurationskoch , Buffet -
anfüngerin , Privatmädchen , mehr .Haus - und Küchenmädchen, sowie
tüchtiger HauS - u . Zapfbursche.

Stellen suchen:
Tüchtige Hotel- u ..Restaurations -

kochin, sowie tüchtige Kellnerinnen .
BnreauHöfler, Zähringerstr . 8, II

Mer Miller ges.
für Gemüsebau und Sommerflorauf 16 . März od . 1 . April kr . Zeug¬
nisse u . Gebaltsanspr . erbeten .

Langenbrücken
1768a bei Heidelberg .

Kutscherrcoo

längerer , zuverlässiger , mit -nurbesten Zeugnissen und absolut ein¬
wandfreier Führung gesucht. An¬
fangslohn 18 Mk . per Woche.

Karl Baufnänh ,
Karlsruhe > Akademiestraße 20 .

Stallburfche , . .
der auch Gartenarheit versteht,auf 1 . März gesucht . Zu erfragen
Eiseylohrstraße 25 , Stall . B6656

ss^ WWNWmenu,ü * Zimmermädchen ,Haus - u . Kindermädchen Herr¬
schaftsdiener re. finden hier « .aus¬
wärts sehr gute Stellen durchB6534
Frau Urban Schmit t Witwe ,Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
straßc27 , Eingang Bürgerftraße .

tzesiichl für I . März
tüchtiges Zimmermädchen mit
guten Zeugnissen , das nähen und
bügeln kann, sn Offizier - Fumslie ,

Adresse unter Nr . 28o6 in der
Exped, der „ Bad . Presse" zu erfr .

^
gewandtes

^
„im Nähen , Bügeln , Servieren und

Zimmermachen ^ gut erfahren , in
feine , deutsche Familie nach -Zürich-
gesucht. Zu erfragen Amalien -
straße 33 , pari._ <86555,2.1

Köchin gesucht.
Ein besseres Mädchen / das bür¬

gerlich kochen u . alle Hausarbeiten
pünktlich verrichten kann , wird von
kinderloser Familie per ' 1 . März

esucht. 2834
äh . bei Frau Vleylc , Karlstr . 51 .

gem
ftodjfrmücm !

In besserem Prioathaus ist
einem jungen Mädchen Gelegen¬
heit geboten, gut bürgert . kochen
zu lernen . Offert , unt . Nr . <-86502
an die Exped. der „Bad . Preue " .

r

Täglich Eingang von
2856

Frühjahrs -Neuheiten
der

Damen - u . Kinder -Konfektion

Marg . Dung , Inhaber : Kar ! Stiefel ,
Kaiserstr. 86 : : Tel . 2723 .

L . .J

Kostüm -
“ " ; '
sowieHjlfsarbeiterinnen

finden dauernde Beschäftigung . 2851 *

Färberei u. Gbem . Waschanstalt
vorm. Ed . Printz A.-G.«

< — . . Ettkingerstratze Nr 65 . .

D
Hl für hier u , auswärts : Köch¬

innen , Zimmer - , Haus - , und
Küchenmädchen , mehrere Mädchen
für Alles, welche gut kochen können ,und jüngere Mädchen Vom Lande,
sowie ein best ., älteres Kindermäd¬
chen zu 2 Kindern (4 Jahr und
ein kleines) durch B6598

Frau Reiher ,
weibl . Stellenbüro , Kreuzstraße 8,
Ecke Kaiserstr . , neben d . kl. Kirche .

Stellen finden:
_J 12ineinmäbd£)., jg . Mädchen z . e

'in.
, ,Dame , Zimmermädchen. B^ <
Bureau nimm , Bürgerstraße 10.

B
Wlöhffum welches selbst , kochen
JHUQujeil kann, sowie die sonst.
Häusl . -Arbeiten pünktlich besorgt:
findet auf 1 . März evtl, auf sofort,
wegen Erkrankung des Mädchens,
angenehme Stellung . B6536 .2.1

Kriegstraße 5», 2. St „ rechts.
Rädchen

für - Küche und Hausarbeit gesucht
auf 1 . echer ' 15 : März . 586467 .2 .2

« chloßvlatz 8 , 2 , St .
Gesucht auf 1. od. 15 . März

> ein tüchtiges . .Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vvrstehen kann.» B5171

Lammstraße 11», 3. Stock.
Mädchen ,

ein ' guk Empfohlenes , für die
Küche und häuslichen Arbeiten
zu alleinstehender Dame gesucht .

Awalienstr . 83, II . B6456

für Küche und leichte Hausarbeit
zum 1 . März gesucht . 2854

Stephanienstr . 59 , ll .
II y Nach Paris

* ^Mädchen zu einzel. Deutsch .
Dame gesucht . Reise frei , persönl.
Vorstellung - hier . -Näheres durch
Frau Urban 8ebmitt , Witwe.
Hauptzentralbureau Erbprinzen¬
straß c-27,-Eing . Bürgerstr . B6533
Gesucht für 1 . April » ach Mann¬

heim ein fleiß ., saub. Mädchen ,
das gut kochen kann u .einen Teil
Hausärbvit übernimmt . Land-
gerichtsdircktor Schmitt, Vorholz -
straßc 21 , II ._ B65 '. t

-Ordentliches , - braves Mädchen
für kleineren Haushalt sofort od .
bis 1 . März gesucht. B6558

Kaiscrstraße 99, 2 Trepp. , r .
Pck sofort eine zuverlässige, un-

abhäng . jüngere Frau od . Mädchen
tagsüber gesucht. Zu erfr . Winter -
straße 35 , 3 . St ., rechts. 2863

Ein ordentl . fleißiges Mädchen
wird per soso.rt gesucht .

Zu erfragen Erbprinzcnftr . 34,im Eisengeschäst._ *86607 .2.1
Zu einem 19 «jährigen Kinde wird

tagsüber od . mittags zuverlässiges
Fräulein od . Frau gesucht . B°^°
2 .1 Herrenstr . 50a , 4. St . r .

3848

eine pünktlichefmn
Boekkdttr . 3* . i . St . lks .

Ein ordentl . , fleißiges Mädchen
wird per sofort gesucht.

Zu erfragen Erbprinzenstr . 31
im Eisengeschäst. B6595 .2 .1

Spttlmädchen
oder alleinstehende Frau wird für
ständig auf 1 . März gesucht .

Näh . Prinz Karl , Lammstr . 1a ,
Ecke Zirkel._ 2818.2.2

Jüngere Mädchen
findenbei guter Bezahlung dauernde
Beschäftigung. Eintritt sofort .

Louis Meier , Zigarrenfabrik4
*86553 Waldhornstratze 18.

Äo[liim=8iigleriiinen,
tüchtige , finden bei guter Bezahlung
Beschäftigung in der B6491.2 .2
Färberei vietr & Braun, Durlach
Stellensuchen

Junger Bautechniker.
3 Jahre praktisch (Maurer ), sucht
Stellung bei bescheid . Ansprüchen.

Gefl. Offerten unter ' Nr . '-86508
an die Exped . der „Bad . Pr .

" erb . 2 .1

Stellung -
suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen, >
empfehle ich den Besuch meiner j
Kurse in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie , Buchführung
( eins . , dopp . , amerik . s,
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kaufiuänn .
Rechnen, Wechsellehre »
Korrespondenz rc .
5 Kursus 10 - 20 Mk.

Deutsch, Wglisch , Frlülzösisch. j
Am 4 . Avril beginnt ein

fürKonfirmanden (Knaben und
Mädchen ), welche in eine kaufm.
Lehre treten sollen . Es ist em -
pfehlenswert,daß sich d . jungen jLeute vorher in den versch .

kaufm. Fächern ausbilden .

ÄlieS- «.Abe!iilkirst.
Nachweisbar erfolgreiche kosten -

lose Stellenverinittlung.
Ausführl.Auskunft » .Prospekt

gratis durch die 2622.4 .3 j

Karlsruhe , Kaiserstr . 113 .
Telephon 2018.

Korrespondent .
französ., deutsch , mebrj . Auslands¬
praxis , perfekt. Buckh . . flott . Steno¬
graph , äußerst tücht. seriöse Kraft ,
wünscht Stellung vr . 1 . April .

Offerten unter Nr . 1743a an die

Gebild . junge Frau sucht für
einige Nachmittagsstunden Be¬
schäftigung , evtl, als Vorleserin
resp . Gesellschafterin b . e . Danre.

Offerten unter Rr . 236573 an die
Exped. der ^Bad . Presse" erb .

Jung . Fräulein¬
weiches 2 Jahre die Handelsschule
besucht hat und gute Zeugnisse
besitzt , sucht Anfangsstelle aus
Büro . Offert , unt . Nr . B6520 an
die Exped. der „ Bad. Presse"

. .
Ein anständiges Servierfränlein

sucht sofort Stelle , oder im Tag¬
lohn zu Waschenu . Putzen. Zu erfr .
Walbhorntzr . «2 , II, lks . B6599

Stellen suchen ;
Zimmermädchen ,für Privat , sowie
Hotel -Zimmermädchen für Saison
durch Bureau Moraseli , Bürger¬
straße 19, 2 . St . S36690
^ . Miidclien - welches nähen,
bügeln u . servieren kann, sucht
Stelle als Zimmermädchen in
Herrschaftsh . * Würde auch Stelle
als Jungfer annehmen . Auf 15.
März oder 1 . April .

Offerten unter Nr . B6463 an
die Exped. der „ Bad. Presse" .

Junges Mädchen <17 Jahre ) sucht
auf 1 . März in besserem Hause bei
kleiner oder kinderloser Familie
Stellung als Zimmermädchen .

Zu erfragen Kapellenstr. 56 »,3 . St . lks. , bei Reischle . B6570 .2 .1
Jung . Fräulein s. p . sof. Stellung

z . 1 od . 2 Kindern , Beding.Familien -
anschluß , gute Behandlg . B6592

Tullastratze 84 , 2. Stock .
Eine unabhängige Frau sucht

Beschäftigung im Waschen u . Pu¬
tzen, könnte auch ein Büro putzen .
B6495 Wilhelmstraße 33.

Eine ältere , alleinstehende Frau
sucht tagsüber leichte Beschäftig¬
ung . Zu erfragen B6543

Zähringerstr . 1, Part , links .
^ Lehrstelle ^

wird für ein sunges Mädchen aus
guter Familie , in einem besseren
Geschäft gesucht .

Gefl . Offert , unter Nr . B6429
an die Exp . der „ Bad. Presse".

Jung , fleiß . Mädchen mit Vor¬
kenntnissen i . Weißnäh , u . Kleider¬
machen sucht Lehrstelle bei tücht .
Klcidcrmacherin od. in derart . Ge¬
schäft . -Offerten unter Nr . *86604
an die Exped. der „Bad . Presse",

Lu yetrnietefiil
3 Zimmer-Wohnung,5 Zimmer u . 6—7 Z . zu vermieteni,n Zentrum.

Zu erfragen Herrenstraße 15.Karlsruhe , im Briefmarkenladen u.
b Hauseigentümer , Telephon 122
Amt Ettlingen . 18411
Augustastraße 2, pari ., ist 2 Zim-
merwohnung , Vdhs.) an kleine
kinderlose Familie auf 1 . Mai
zu vermieten . *86514

Gartenstraße 2, IV . , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
allem Zugehör per 1 . April bill .
zu vermieten . B6475

Gartenstraße 56 , schönste, freie
Lage am Archivplatz , ist eine
herrschastl . 5 Zimmerwohnung
m . Badez . , Speiset , u . a. reich!.
Zub . a . 1 . April zu Perm .

Näheres : ( V . Stock . 235981
Luiscnstraßc 62, II „ lks ., ist weg.

Versetzung eine schöne 2 Zim-
inerwohnung zu vermieten auf
1 . April . 86541

Rüppurrerstraße 62 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Man¬
sarde u . Zubehör auf 1 . April zuverm . Zu erfr . Part . das . *86469

Sternbcrgstraße 6 ist eine schöne
3 Zimmerwölmung , 1 Tr . hoch,auf 1 . April billig zu vermieten.*86563 Näheres parterre .

Waldhornstraße 44, Stb . 3 . St .,
ist eine kl . 2 Zimmerwohnungmit Küche u . Keller an kleine
Familie sogleich oder später zuPerm. Näh . 2. St . Vdhs. *86522

Werderstr . 100 ist eine freundliche3 Zimmer -Wohnung aus 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden . *86511 .5.1

Aorkstraße 18 , 2. St ., schöne Bier-
Zimmer -Wohnung , 2 Balkon, auf
1 . 'April 1910 zu vermieten . Näh .
2 . Stock rechts. » 6612 .2J

Möbliert . Wohn- u . Schlafzimmer
mit Küche zu vermiet . Zu erfragen
Stei »str. 6, 2. St . , od . i. Laden . SBoai

KwpeUenstr . 56 , n
schöne Mansarde zu verm . B6526

Marienstratze 4% n
in freier Lage , ist ein zweifenstr .
gut möbl . Zimmer evtl , mit Bü¬
cherschrank, auf sofort oder j
März zu vermieten . B6527
Belfortstraße 10, Hochpart ., ist ein
separat . Zimmer , unmöbliert ,
auf 1 . April zu vermieten .
B5888 Näh , im 2 . St . daselbst.

Bismarckstraße 31 ist ein einfach
möbl . Zimmer für ein solides
Fräulein oder jungen Herrn od
Schüler auf 1 . März zu vermiet

Erdprinzenstraße 3, 3 Tr . rechts.
ist ein geräumig ., gut möbliert
Zimmer mit sep. Eing . in ruh .
Hause zu vermieten . B6586

Friedtichsplatz S, 1 Treppe hoch,
sind 2 gut möbl . Zimmer (Wohn-
u . Schlafzimmer ) auf 1 . März
d . I . zu vermieten . B5733

Herrenstr. 22, III . l . Möbliertes
Zimmer. M 18 pro Monat mit
Frühstück zu vermieten . *8 5669

Hirschstratze 7 , 2 Treppen , ist schön
möbl . Zimmer m . sep . Eingang per
1 . März zu vermieten . B6421 .2 .L

Kaiserallee 23, 1 Treppe hoch, schon
Zimmer an einen soliden Herrn
auf 1 . März zu vermieten . B6459

Kaiserstr. 138 , 3 Trepp . , ist ein
schönes, gut möbl. Zimmer an
soliden Herrn oder Fräulein billig
zu vermieten._ *86373 .2 .2

Kapellenstratzc 64, II . , lks . , „ist . per
1 . März ein freundlich möbliert .
Zimmer zu vermieten . B6432

Kreuzftraße 10, 2 Stieg , hoch, rst
ein hübsch möbl. Zimmer sofort
oder 1 . Lllärz zu verm . *336447

Kriegstraße 14, 3 Tr . hoch, gut
möbl ., freundl . Zimmer mit od.
ohne Pension sofort od. 1 . Marz
zu vermieten._ *(86560

Lessingstraße 6, III ., hübsch mövl.
Zimmer mit Kaffee für 22 M
an solid . Herrn zu verm . B6480

Luisenstraße 72, II . . lks.,, ist bei
ruh ., kinderl. Leuten schön mobl .
Zimmer, ohne vis -ü-vis . auf 15
März od . später preiswert zu
verm . evtl , mit Klavicrbenütz .

Morgenstraße 35, IV . , lks. , ist gut
möbl . Zimmer ohne vis -ü -vis b.
zu vermieten._

*-86569
Morgenstraße 51, III . , gut möbl .
Zimmer billig zu verm . B6542

Rudolfstratze 5 sind 2 gut «üibt.
Zimmer, das eine mit sep . Ein¬
gang per 1 . März oder sofort
billig zu vermieten . B6529

Schübrnfir. 48, pari ., kann solider
Arbeiter Kost und Wohnung er«
halten zu billigem Preis . B6177

Sophienstraße 13, III . , ist freundl .
möbl . Zimmer an solid. Fräul .
od . Herrn auf 1 . März zu ver¬
mieten. *-86679

Waldstratze 00 , Seitenbau , 3 . St .
links, ist gut möbliertes Zimmer
billig zu vermieten ._ *-86506

Werderstraße 34 a , hübsch möbliert .
Zimmer im 2 . St . mit separatem
Eingang sofort zu vermieten . 2 .1
Näheres im Laden. 236578

Aorkstraße 47 sind gut möbliertes
Wohn - und Schlafzimmer erstcreS
mit Schreibtisch und Bücher -
schrank auf 1 . März zu verm .

Zähringerstraße 8, I . , ist einfach
möbl . Zimmer mit guter Pen¬
sion zuvermictem _ 936446

Sedanstraße 3. Mühlburg , ist un¬
möbliertes Zimmer sogleich oder
später ’ zu vermieten . *-86538

Miet -Gesuche :
Auf 1 . Juli gesucht eine ein¬

fache 3 Zimmerwohnung , innere
Titstadt. Offert , mit Preisang .
unter Nr . *136516 an die Exped .
der „Bad. Presse" .
Möbliertes Zimmer
mst 2 Betten wird zuvi 1 . März
von zwei Fräulein gesucht . Ange¬
bote mit Preisangabe u: Nr . *86593
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Kl . Beamtenfamilie (gute Zah¬ler) sucht auf 1 . Juli , schöne 3
große, oder 4 kleine Ziunner -
wohnung. Gefl . Off . mit Preis
unt . Nr. B6576 an die Exped . der
„BaüÜchen L^ ffe " .
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Mittwoch bis Samstag Im Lichthof: Soweit Vorrat

Druckknopfe , einzelne Grössen , garantiert rostfrei, früherer Preis 12 Dtzd . bis 1 .20, jetzt 12 Dtzd . 58 4

Wäschebördchen , Stücke, ca. 3 Meter . . . . . 2 Stöcke 25 4

Schweissblätter , extra gross früherer Preis bis 60 £ jetzt Paar 25 4

Seidene Schweissblätter mit Gummiplatte jetzt paar 38 4

Seiden - Bänder , Taffet und Liberty, reine Seide, ca. 12 '/, cm breit, schwarz und farbig Mtr. 50 *4

Samt - Bänder , ca. 6V. cm breit, in vielen Farben '.
'. . , * . . . . . . . . . . Meter 504

Breite Stickereien , für Untertaiüen und Röcke . I . . Coupon ca. 4 V» Meter 2 .25 , 3 . 25

Metall - Besätze , Öold -, Silber- und Stahl-Farben . . . . . . . . . . Meter 25,45 , 754

falten -f üll , farbig . . . 1 . . , , . i J . . " I . . . . . . . . . Meter 1 .45

Wasch - Rocke aus gestreiften Stoffen, hübsch garniert , l . ^
°
. I . . , . 1 .75 , 2 .45

Unter -Taillen , Vorderteil Stickereistoff mit reichen Banddimctwügen . . . 1 . . . 95 4

Stickerei - Röcke mit hohem voiant , . . . . . . . . . . 4 . . . . . 2 . 85 , 5 . 25

Kissen , handfestoniert .
v
: 1 .65

Serie I II III

Flanell - BlUSe , Baumwollflanrtl, in englischem Geschmack . . . , 2 */f Meter 95 4 1 . 10 1 . 60

Kaffee - Decken , ca. 130/160 cm , mit Fransen l . , I , 2 *25

Satin -Tucher für Blusen, MatinLes und Schürzen . . i ' . . . I I ! I l S ! . Stück 40 4

Herren - Hemden , weiss Trikot mit farbigen Einsätzen . . . Stück 1 . 95

Damen - Strümpfe , durchbrochen , schwarz , leder und Modefarben Paar 75 4

Damen - HandSChuhe , „ imit . Dänisch, gelb . I . . . . . . Paar 45 4

Bilder in Goldrahmen , unter Glas, Copien alter Meisterwerke Stück 65 4

CaSSette Royal mit 25/25 Bogen und Couverts . . 95 4

CaSSette Erdena mit 50/50 Bogen und Couverts . . . . . . . I . . I . . I . . 1 .35

Brotkasten , Emaille , mit Aluminiumgriff und Aluminium-Beschlag . I . 2 45

Wasch -Garnituren Emaille , 5teilig , grosse Form . . 6 . 90 , 8 .50

Wand - Kaffee -Mühlen , modern dekoriert . * 3 . 95

Kaffee -Geschirr
Porzellan

mit apartem Rosenmuster

Kaffeekannen 85 4
Milchkannen 34 4
Zuckerdosen 48 4
Kaffeetassen mit Untertasse 40 4
Teetassen mit Untertasse 42 4
Moccatassen nrit Untertasse 24 4

Dessertteller 35 4
Kuchenteller 75 4

16 em 23 cm 25 cm
Obstschalen 38 75 95 -4
Komjaottschalchen, 14 an Ddwi. 22 -4
Obst -Service :

1 poHC Schale, 6 Weine Schäfchen » 95
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